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Du möchtest nach der Schule richtig durchstarten? 
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www.vrnu.de/ausbildung
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Erich Niebling
1. Vorstand
Thalfinger Str. 45 · Burlafingen
89233 Neu-Ulm
Tel.: 07 31 / 71 91 30

Steffen Kaas
2. Vorstand
Wiesenstraße 2 · Burlafingen
Mobil: 01 76 / 21 99 71 31
steffen@fc-burlafingen.de

Udo Lobgesang
3. Vorstand / Schatzmeister
Wörthweg 2/1 · Burlafingen
Mobil: 01 79 / 508 63 27
udo@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer · Internet · Presse
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
andreas@fc-burlafingen.de

Johanna Braun
Mitgliederbetreuung
Pfarrer-Fuchs-Str. 9 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 80 26 87 62
Mobil: 01 70 / 4 34 86 73
johanna@fc-burlafingen.de

Hans-Joachim Hochsteiner
Abteilungsleiter Fußball
Kapellenstr. 7 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 25 07 80 71
hans-joachim.hochsteiner@web.de

Josef Niebling
Jugendleiter Fußball
Im Brühl 18
Tel.: 07 31 / 1 75 96 80
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Anton Glöckler
Abteilungsleiter Handball
Gerstmayrstraße 4 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 04 62
anton-gloeckler@gmx.de

Michael Mangold
Jugendleiter Handball
Glöcklerstr. 37/1 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 9 71 74 15
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Neckarstr. 5 · 73207 Plochingen
Tel.: 01 76 / 22 75 47 59
faustball@fc-burlafingen.de

Jonas Löbert
Abteilungsleiter Gymnastik
gymnastik@fc-burlafingen.de

Gerold Wiesner
Abteilungsleiter Tennis
tennis@fc-burlafingen.de

Wolfgang Diwisch
Jugendleiter Tennis
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Ausschussmitglied
Für Fragen rund um unseren „Pfiff”
Feldstraße 10 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 53 54
info@fcb-pfiff.de

Eine Beitrittserklärung, die Satzung 
des FC Burlafingen oder auch einen 
Änderungsantrag zu Ihrer Mitglied-
schaft beim Verein finden Sie auf 
unserer Hompage:

www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB

Mitgliedergeburtstage

85. Geburtstag
Vogg Theresia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18.08.1933

75. Geburtstag
Schick Eugen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02.08.1943
Kolitsch Peter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30.08.1943
Grote Dieter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.08.1943

70. Geburtstag
Blüml Renate  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.07.1948

60. Geburtstag
Hegele Margit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.08.1958
Späth Marlene  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.08.1958
Mattheis Monika . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.08.1958

50. Geburtstag
Haas Rüdiger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11.08.1968

18. Geburtstag
Simsek Mert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.07.2000
Schwarz Benoit Pierre . . . . . . . . . . . . . . 10.07.2000
Welz Nico . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.07.2000
Mangold Oliver  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.07.2000
Gesick Tamino . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.08.2000
Jerg Nik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22.08.2000
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Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße 6
89233 NU-Burlafi ngen
Tel.: 07 31 - 71 70 889
Fax: 07 31 - 71 09 19
Mobil: 01 71 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de
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Einladung zur Mitgliederversammlung
der Fußballabteilung

Freitag, 13. Juli 2018
19:30 Uhr 

in den Iselstuben 
(Thalfi nger Str. 80, 89233 Neu-Ulm Burlafi ngen)

Eingeladen sind alle Mitglieder der Fußballabteilung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Jugendleiters
3. Bericht des AH-Leiters
4. Bericht des Abteilungsleiters
5. Anträge
6. Wahl des Versammlungsleiters
7. Entlastung der Abteilungs- und Jugendleitung
8. Neuwahlen der Abteilungsleitung, der Jugendleiter und deren Stellvertreter
9. Verschiedenes

Burlafi ngen, 23.05.2018
Die Abteilungsleitung

g
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Liebe Fußballfreunde, unsere 2. Sai-
son in der Bezirksliga seit dem Wie-
deraufstieg aus der Kreisliga A ist 
fast zu Ende. Zu Redaktionsschluss 
stehen noch 3 Spiele aus. Mit aktu-
ell 5 Punkten Vorsprung auf den Re-
legationsplatz 15 (derzeit SV Assel-
fingen) ist das Ziel „Klassenerhalt“ 
greifbar nah.
Mit nur 3 Siegen bei 12 Nieder-
lagen sieht die Bilanz unserer 
1. Mannschaft im Jahr 2018 nicht 
sonderlich gut aus. Die Niederla-
gen fielen zum Teil sehr deutlich 
mit vielen Gegentoren aus, wie zu-
letzt beim Heimspiel am Pfingst-
montag gegen den Tabellenletzten 
aus Neenstetten mit 1:7. Die vie-
len Spiele nach der Winterpause 
(insgesamt 4 Nachholspiele) re-
sultierten aus witterungsbeding-
ten Spielabsagen vom November 
2017. Trotz aktuell nur 23 Punk-
ten haben wir bei noch 3 ausste-
henden Spielen (zu Hause gegen 
SSG Ulm 99, bei Türkgücü Ulm 
und zu Hause gegen FC Blaubeu-
ren) 5 Punkte Vorsprung auf den 
Relegationsplatz 15. Dieses Jahr 
wird es höchst wahrscheinlich 
eben nur einen direkten Absteiger 
geben, der Vorletzte spielt in der 
Abstiegsrelegation. Diese Kons-
tellation ergibt sich aus der bereits 
feststehenden Abmeldung der 2. 
Mannschaft des SSV Ulm (1. Ab-
steiger) am Ende der Saison sowie 
der sehr hohen Wahrscheinlich-

keit, dass aus der Landesliga 2 kei-
ne Mannschaft (weder TSV Buch 
noch TSV Blaustein) in unsere 
Bezirksliga absteigt. Ich wünsche 
den aktiven Fußballern viel Er-
folg bei den 3 noch ausstehenden 
Spielen und wir alle hoffen, in der 
nächsten Saison ein weiteres Jahr 
in der Bezirksliga spielen zu kön-
nen.

Unsere 2. Mannschaft schlägt 
sich im 2. Jahr der Kreisliga B IV 
sehr wacker. Nach Platz 6 im Vor-
jahr belegt unsere Mannschaft 
derzeit mit 29 Punkten aus 18 
Spielen Tabellenplatz 4. Bei noch 
2 ausstehenden Spielen, wobei das 
letzte Spiel gegen den FC Blaubeu-
ren II (bereits Spielabsage seitens 
Blaubeuren) nicht mehr gespielt 
und mit 3:0 für uns gewertet wer-
den wird, ist Tabellenplatz 3 noch 
in greifbarer Nähe. Dies wäre für 
die Mannschaft um Trainer An-
dreé Roßi ein hervorragendes Er-
gebnis.

Beim Heimspiel gegen den FC 
Neenstetten am 21. Mai 2018 ha-
ben sich zwei Spieler des FC Bur-
lafingen schwerer verletzt. Frede-
rik Bachus hat sich im Spiel bei 
einem Pressschlag das Innenband 
im Knie gerissen. Michael Glöck-
ler erlitt nach einem Ellenbogen-
schlag des Gegners ins Gesicht 
einen Nasenbeinbruch. Beide 
Spieler mussten ins Krankenhaus 
und dort behandelt werden. Ich 

wünsche beiden Spielern an dieser 
Stelle gute Besserung und hoffent-
lich eine sehr schnelle Genesung.

| Die Abteilungsleitung

Termine:
Abteilungsversammlung
Freitag,
13. Juli 2018
19:30 Uhr, Iselstuben

Fußball Aktive –
Ziel „Klassenerhalt“ leider noch nicht geschafft!

Renault BarPrämie¹:
Jetzt gibt’s Geld zurück
Freuen Sie sich auf 750 Euro Sonderzahlung¹
bar auf die Hand beim Abschluss eines
Leasingvertrags. Nur für Gewerbekunden.

z. B. Renault Mégane Grandtour BUSINESS Edition ENERGY TCe 130

ab 158,82 €
2

  netto mtl./

ab 189,00 €2 brutto mtl.
Inklusive Full Service Paket³

4

² Monatliche Rate netto ohne gesetzl. USt. 158,82 €/brutto inkl. gesetzl. USt. 189,00 €, Leasingsonderzahlung
netto ohne gesetzl. USt. 630,25 €/brutto inkl. gesetzl. USt. 750,00 €, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlaufleistung
40.000 km. Ein Angebot für Gewerbekunden der Renault Leasing, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.08.2018.
• Renault R-LINK 2 mit 7-Zoll-Touchscreen & Navigationsfunktion inkl. Europakarte • Einparkhilfe vorne und
hinten • Komfort-Paket, mit 2-Zonen Klimaautomatik sowie Licht- & Regensensor • Lenkrad in Leder •
Sicherheitstrennnetz
Renault Mégane Grandtour ENERGY TCe 130: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,7; außerorts:

4,6; kombiniert: 5,4;  CO2-Emissionen kombiniert: 120 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Mégane

Grandtour: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,0 – 3,7;   CO2-Emissionen kombiniert: 134 – 95 g/

km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

Abb. zeigt Renault Mégane Grandtour BUSINESS Edition mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

Otto-Renner-Str. 3 • 89231 Neu-Ulm
Tel. 0731-970150 • www.auto-wuchenauer.de

WUCHENAUER AUTO-CENTER GMBH

¹ Die Renault BarPrämie gibt es nur für gewerbliche Kunden und nur in Verbindung mit einem Renault Leasing-
oder Finanzierungsvertrag für viele Renault PKW Modelle. Sie wird bei Fahrzeugübergabe beim Händler bar
ausgezahlt. Die Prämie kann auf Wunsch in die Leasingsonderzahlung bzw. Anzahlung einkalkuliert werden.
Fragen Sie uns hierzu nach dem konkreten Angebot. Die Prämienhöhe variiert pro Modell: Renault Twingo,
Clio, Clio Grandtour, Captur und Kangoo: 500,– €; Renault Mégane, Mégane Grandtour, Scénic, Grand Scénic
und Kadjar: 750,– €; Renault Talisman, Talisman Grandtour, Espace und Koleos: 1.000,– €. Gültig bei einem
Kaufantrag bis 30.06.2018 und einer Zulassung bis 31.08.2018. ³ Das Angebot enthält einen Renault Full
Service Vertrag, bestehend aus der Abdeckung aller Kosten der vorgeschriebenen Wartungs- und
Verschleißarbeiten sowie Hauptuntersuchung (HU) inkl. Mobilitätsgarantie für die Vertragsdauer von 48
Monaten bzw. 40.000 km ab Erstzulassung gemäß Vertragsbedingungen. 4 2 Jahre Renault
Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für
60 Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.

Gut bedacht?

Badbergstr. 5 | 89275 Elchingen
Tel.: 07 31 / 70 47 88-6 | Mobil: 01 79 / 22 33 650

info@cannizzaro-dachdeckermeister.de

Wir suchen noch

Mitarbeiter und

Auszubildende!
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Was essen junge Löwen? Diese Fra-
ge trieb so manche Spielerfamilie 
einige Tage vor dem Mini-Masters-
Turnier um. Denn elf E-Jugend-Spie-
ler von 1860 München („Die Lö-
wen“) haben während des Turniers 
bei Spielern der E1-Mannschaft des 
FCB übernachtet.

Und schon bevor klar gewesen 
ist, welche Mannschaft dem FCB 
überhaupt zugeteilt wird, wuss-
te es ein immer gut informierter 
Burlafinger E1-Spieler vom Hö-
rensagen: „Die von den großen 
Vereinen dürfen nur ganz spe-
zielle Sachen essen, denen darf 
man auf keinen Fall einen Schwei-
nebraten machen!“ Im Vorfeld 
trafen allerdings keine Verkösti-
gungs-Leitlinien ein. Und als am 
Samstagabend immer mindestens 
zwei junge Löwen bei einem FCB-
Spieler daheim waren, wurden sie 
in den meisten Fällen gleich ge-
fragt, ob es denn Sachen gäbe, die 
sie nicht essen dürften.

Die Antworten waren eine 
faustdicke Überraschung. Denn 
es stellte sich heraus: Die Buben 
waren zwar alle sehr höflich und 
freundlich, aber offensichtlich 
nicht alle vom gleichen Verein. 
Denn die einen jungen Löwen 
antworteten auf die Frage nach 
dem Essen: „Fetter Schweinebra-
ten oder so was dürfen wir halt 

nicht essen. Limo, Süßigkeiten, Eis 
oder Nutella gehen natürlich auch 
nicht.“ Und die jungen Löwen in 
den anderen Familien waren ku-
linarisch total flexibel: „Bei uns 
gibt’s keine Verbote“. Und so ha-
ben die einen am nächsten Mor-
gen Schinkentoast oder Vollkorn-
brot mit ein wenig Quittengelee 
gefrühstückt und die anderen 
großzügig Nutella (oder andere 
Nussnougat-Aufstriche) mit einer 
dünnen Schicht Brot darunter.

Den Burlafinger Gasteltern 
sind die Ungereimtheiten bezüg-
lich der Ernährungsweise natür-
lich erst am Sonntagvormittag 
am Spielfeldrand aufgefallen, als 
sie sich von ihren Gästen erzähl-
ten. Nutella oder kein Nutella – 
was jetzt? Wer hatte in der letzten 
Nacht wahre junge Löwen zu Be-
such und wer eventuell bloß Tritt-
brettfahrer? FCB-Pfiff wollte es 
gleich an Ort und Stelle von Franz 
Leder, dem Trainer der U11-Lö-
wen genau wissen: Wie hält er es 
mit Nussnougat-Cremes? Dürfen 
seine Spieler Nutella frühstücken 
oder dürfen sie es nicht? Seine 
Antwort kam prompt und mit 
Nachdruck. Natürlich schmecke 
Nutella super, das ist doch ganz 
klar! „Aber für Leistungssport-
ler? Vor einem Wettkampf? So ein 
bappsüßes Zeug? Reiner Zucker! 

Natürlich nicht! Auf gar keinen 
Fall!“ 

Der TSV 1860 hat beim Mini 
Masters den vierten Platz ge-
macht. Ein beträchtlicher Teil der 
Löwen-Tore wurde am Sonntag 
von einem Spieler geschossen, 
der zum Frühstück – ja, jetzt 
kommt´s – kein Nutella, aber eine 
Nussnougatcreme gegessen hat. 

Es bleibt die Frage, ob die Jun-
gen Löwen noch mehr Tore ge-
schossen hätten, wenn sie alle das 
gefrühstückt hätten, was ihr Trai-
ner meint. Man weiß es nicht. 

Was man weiß: Nett war´s und 
interessant, junge Löwen zu Be-
such zu haben. Und die jungen 
Löwen sind jetzt auch schlauer. 
Sie wissen jetzt, dass Pfuhl und 
Burlafingen wie Schalke und 
Dortmund sind. Das hat ihnen 
ein Burlafinger E-Jugend-Spieler 
erklärt: „Beide sind saugut und 
direkt nebeneinander.“ (uk)

AUS 
Das Mini-Masters ist ein interna-
tionales E-Jugendturnier das am 
12. / 13.05.18 von und in Neu-
Ulm austragen wurde. Neben eini-
gen Bundesligavereinen nahmen 
u.a. Zagreb und Mannschaften 
aus Österreich und der Schweiz 
teil. Auch wenn wir mit dem 27. 
Platz (von 36. Mannschaften) zu 
den Besten (die Beste?) regiona-

len Mannschaften gehörten war 
das Ergebnis nur zweitrangig. Es 
hat auf jeden Fall Spaß gemacht 
sich mit dem einen oder anderen 
zukünftigen Profi?! messen zu 
dürfen und aus den Erfahrungen 
(nicht nur ernährungstechnisch) 
zu lernen.

RF
P.S.
Mit dem Turniersieger konnte 
man sich trotzdem auf schwäbisch 
unterhalten – Gratulation an den 
VfB Stuttgart. ■

Junge Löwen über Nacht beim FCB oder: Die Nutellafrage

Beratung  Planung
Ausführung

Heiko Knabl

• Dipl. Betriebswirt Bau (FH)
• Gipser und Maurermeister
• Sachverständiger für

Bauschäden und
Baubewertung

• Wärmeschutzberater
• Ideen- und Planungsbüro

Handy: 01 71 / 2 42 63 52
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Am Freitag, den 27. April begann für 
unsere Jungs aus der F1 die große 
Expedition ins Abenteuerland E4.
E-Jugend, ein viel größeres Spiel-
feld, mehr Feldspieler als bisher 
und für uns vor allem teilweise 2 
Jahre ältere und dadurch körper-
lich viel größer und robustere Ge-
genspieler warteten auf die Jungs. 
Doch wie wir Trainer den Jungs 
immer sagen: es gibt nicht groß 
und klein, sondern nur gut oder 
nicht gut.

Unsere Mannschaft ließ sich 
beim Gastspiel bei Ljiljan Ulm 
von der Größe der Gegnern je-
denfalls überhaupt nicht beein-
drucken und zeigten von Beginn 
an einen tollen Fußball, der zu ei-
nigen Chancen führte, die wir lei-
der oftmals nicht nutzen konnten. 
Praktisch mit der ersten Chance 
konnte

der Gegner mit 0:1 in Führung 
gehen. Die Reaktion unserer Jungs 
auf das Gegentor konnte sich se-
hen lassen. Wenige Momente spä-
ter konnte Nick nach einer tollen 
Kombination über mehrere Stati-
onen mit einem traumhaften Di-
stanzschuss zum 1:1 ausgleichen. 
Danach war es in der ersten Hälfte 
ein offenes Spiel, bei dem beide 
Teams ihre Chancen hatten, doch 
mit dem 1:1 ging es in die Pause.

Nach der Halbzeitpause knüpf-
te unsere Mannschaft an die her-
ausragende Leistung aus der ers-
ten Hälfte an. Nach einem Eckball 
von Nico lag der Ball vor Nick und 
dieser traf zur 2:1 Führung. Auch 
danach machten unsere Jungs 
weiter. Hannes zeigte im Tor tolle 
Aktionen, Nico, Lukas und Ömer 
gewannen auf den Außenbah-
nen ihre Zweikämpfe, Jannes und 
Nick dominierten die Duelle in 
der Zentrale und Valdemar, Elias 
sowie Tom sorgten vorne ständig 
für Unruhe. Gegen Ende des Spiels 
ging unseren Jungs, die auch mit 
der harten Gangart des Gegners 
zu kämpfen hatten, nach vielen 
Schürfwunden und Stollenabdrü-
cken allmählich die Kraft aus. So 
mussten wir wenige Minuten vor 
Schluss erst das 2:2 und kurz da-
nach das 2:3 hinnehmen. Mit dem 
2:3 endete dann auch die Partie.

Mit dem sehr starken Auftritt 
unserer Mannschaft hatten sich 

unsere mindestens einen Punkt 
verdient. Schade, dass der Kampf 
und die sehr gute fußballerische 
Leistung ergebnistechnisch nicht 
belohnt wurde. Dennoch können 
auf den gezeigten Fußball und vor 
allem die Einstellung der Jungs 
mehr als Stolz sein. ■

Es spielten:
Hannes (Torwart), Lukas, Jannes, Nico, 
Nick, Elias, Valdemar, Tom und Ömer

E4: Rückrundenauftakt beim SV Ljiljan Ulm

Zukunft für Kinder ! worldvision.de

Erfülle einem Kind in 
Not Herzenswünsche. 
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Bereits einen Tag nach dem Quali-
fiktationsturnier in Untertürkheim 
war unsere F1 erneut als E4 gefor-
dert.
Gegner war der SV Jungingen III, 
der ebenfalls wie wir noch ohne 
Punktgewinn war. Vor allem in 
den ersten zehn Minuten zeigte 
unsere Mannschaft einen tollen 
Offensivfußball und schoss sich 
durch Tore von Nick, Valdemar 
und Elias komfortabel mit 3:0 in 
Führung. Zu dieser Zeit ließen 
Torwart Ömer und die Defensiv-
spieler Nico, Jannes und Lukas 
hinten überhaupt nichts anbren-
nen. Danach kippte die Partie ein 
wenig und Jungingen konnte mit 
zwei Treffern auf 3:2 verkürzen. 

Nach einem Freistoß von Jannes 
über das gesamte Feld konnte Val-
demar mit dem Halbzeitpfiff auf 
4:2 erhöhen.

Nach der Pause erzielten die 
Junginger gleich das 4:3. Danach 
konnte Elias nach einer sehens-
werten Vorarbeit von Valdemar 
zum 5:3 und Tom wenig später 
zum 6:3 erhöhen. Danach war 
Jungingen wieder dran und konn-
te mit einem schnellen Doppel-

schlag auf 6:5 verkürzen. Ebenfalls 
in kurzer Zeit konnte Elias zwei 
weitere Treffer zum zwischen-
zeitlichen 8:5 beisteuern. Nach 
dem 8:6 – Anschlusstreffer erziel-
te Nico mit einem Distanzschuss 
das 9:6. Daraufhin verkürzten die 
Gäste auf 9:7. Den Schlusspunkt 
setzte Tom mit dem 10:7.

Mit einem 10:7, das einem 
Wasserball-Endergebnis gleicht, 
konnte unsere E4 den ersten Sieg 

und die ersten Punkte einfahren 
und wurde endlich für die fußbal-
lerische Leistung belohnt. Auch 
wenn wir 10 Treffer erzielt haben, 
muss man sich eingestehen, dass 
die Abwehr nicht immer zu 100% 
sattelfest war. ■

Es spielten:
Ömer (Torwart), Lukas, Jannes, Nico, 
Nick, Elias, Valdemar und Tom

E4: Mit einem Offensivfeuerwerk zum ersten Sieg

Fritz Stiefel Industrie-Vertretungen GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16
89233 Neu-Ulm / Burlafingen

Tel. 0731/7173-0
info@stiefel-hydraulik.de
www.stiefel-hydraulik.de 

Ihr Anbieter für hochwertige 
Produkte und Dienstleistungen:

Hydraulik- und Pneumatik-Komponenten
Rohrleitungen
Schlauchleitungen
Baugruppen
Aggregate
Logistiklösungen
Montageservice

Beratung  Planung
Ausführung

Heiko Knabl

• Dipl. Betriebswirt Bau (FH)
• Gipser und Maurermeister
• Sachverständiger für

Bauschäden und
Baubewertung

• Wärmeschutzberater
• Ideen- und Planungsbüro

Handy: 01 71 / 2 42 63 52
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Am diesjährigen Vatertag ging es 
für unsere F1 zum Qualifiktations-
turnier für den Attimo-Cup nach Un-
tertürkheim, um uns mit den Teams 
aus dem starken Stuttgarter Raum 
zu messen.
Mit einem gut gefüllten Linienbus 
mit vielen Eltern und Geschwis-
tern an Bord ging es bereits um 
8 Uhr morgens los. Nach einer 
etwas längeren Pause, dank des 
Busfahrers kamen wir gegen 10 
Uhr (erstes Spiel 10.24 Uhr) erst 

am Sportgelände an, der aus meh-
reren Kunstrasenplätzen bestand. 
Eine optimale Vorbereitung sieht 
anders aus.

24 Teams waren in der Quali 
in vier Sechsergruppen eingeteilt, 
die ersten vier Teams jeder Grup-
pe qualifizierten sich für das Ach-
telfinale. Da wir kurzfristig noch 
die SG Untertürkheim II, die mit 
der E-Jugend außer Konkurrenz 
spielten und alle Spiele mit 0:3 
gewertet wurden, in die Grup-

pe bekamen, hatten wir wie die 
anderen Gruppengegner bereits 
drei Punkte sicher. Mit einer, wie 
gesagt, sehr kurzen Vorbereitung 
ging es ins erste Spiel gegen die 
TSG Eintracht Plankstadt. In ei-
ner kampfbetonten Partie konn-
ten wir nach einem Treffer von 
Elias mit 1:0 gewinnen.

In der zweiten Begegnung war-
tete mit dem SV Vaihingen ein 
weiterer harter Gegner auf uns. 
Auch in dieser Partie nahmen wir 

den Kampf an und konnten durch 
eine starke Defensivleistung ein 
0:0 herausholen. Im dritten Spiel 
trafen wir auf den VfB Neckar-
rems, den stärksten Gegner dieser 
Gruppe. Trotz eines guten Be-
ginns durchbrach der Gegner un-
sere Verteidigung und konnte am 
Ende etwas zu hoch mit 0:4 ge-
winnen. Im vierten Gruppenspiel 
trafen wir auf die E-Jugend der 
SG Untertürkheim. Gegen diesen 
Gegner fanden wir nicht in die 
Partie und verloren mit 0:4, den-
noch wurde die Partie mit 3:0 für 
uns gewertet, weil der Gastgeber 
außer Konkurrenz spielte.

Im letzten Gruppenspiel hät-
te uns gegen den TSV Schmiden 
ein Unentschieden gereicht, um 
auf Platz 2 weiterzukommen. Mit 
zwei verursachten Elfmetern zo-
gen wir uns selbst den Zahn und 
verloren die Partie mit 0:3.

So mussten wir in einer hinter 
dem VfB Neckarrems sehr aus-
geglichenen Gruppe mit 7 Punk-
ten die Heimreise antreten. Der 
SV Vaihingen hatte als Zweiter 8 
Punkte, Plankstadt und Schmi-
den hatten als Dritter und Vierter 
dieselbe Punktzahl wie wir, konn-
ten aber die bessere Tordifferenz 
vorweisen. Schade, da vor allem 
der Beginn in das Turnier sehr 
vielversprechend war und es nicht 
häufig vorkommt, dass man mit 
7 Zählern Gruppenfünfter wird. 
Dennoch war es eine tolle Erfah-
rung gegen die guten Teams aus 
einem anderen Bezirk zu spielen 
und sich mit ihnen zu messen.

F1: Ein etwas anderer Vatertag



Fußball 9Ausgabe 2|6 2018

So machten wir uns gegen 15 
Uhr auf die Heimreise und kamen 
gegen 16:30 in Burlafingen an, wo 
wir mit der gesamten Mannschaft 
mit Eltern und Geschwistern noch 
gemeinsam in der Iselstube geges-
sen und getrunken haben.

Somit war es ein etwas anderer, 
aber dennoch unterhaltsamer Va-
tertag, bei der sicherlich alle Teil-
nehmer ihren Spaß hatten! ■

Es spielten:

Ömer (Torwart), Jannes, Lukas, Nico, 
Nick, Valdemar, Elias, Tom, Max B., Maxi-
milian und David. Hannes musste leider 
verletzt absagen.

 Adenauerstr. 3
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Schon einen Tag nach der Nieder-
lage am E4 Spieltag gegen den SV 
Oberelchingen ging es für unsere F1 
mit dem Staffeltag in Ludwigsfeld 
weiter. Acht Teams gingen an den 
Start und im ersten Gruppenspiel 
wartete der TSF Ludwigsfeld II auf 
uns.
Durch Treffer von Valdemar, Nico, 
Max und Jannes konnten wir un-
gefährdet mit 4:0 gewinnen. Im 
zweiten Spiel ging es gegen den 
TSV Neu-Ulm I, wobei es egal ist, 
gegen welche Neu-Ulmer Mann-
schaft man spielt, da die Kinder 
sowieso mit zwei Trikots über 
den Platz laufen und selbst nicht 
wissen, für welche Mannschaft sie 
aktuell spielen müssen. In diesem 
Spiel fanden unsere Jungs nicht 
in die Partie und verloren zurecht 
mit 0:3. Im letzten Gruppenspiel 

war der SV Offenhausen unser 
Gegner. Nach einem 0:1-Rück-
stand erzielte Valdemar einen 
Hattrick und beim Stand von 3:1 
konnte Ömer im Tor einen Elfme-
ter parieren. Mit dem 3:1-Sieg zo-
gen wir ins Halbfinale ein, wo der 
TSV Neu-Ulm II der Gegner war. 
Unsere Jungs nahmen den Kampf 
an und gewannen aufgrund einer 
starken Kollektivleistung nach 
einem Treffer von Valdemar mit 
1:0 und zog ins Finale ein, wo es 
erneut gegen den TSV Neu-Ulm 
I ging, der munter seine Spieler 
über das ganze Turnier hin und 
her schob. Nach einer Meinungs-
verschiedenheit nach einem glas-
klaren Foul an uns, das der Neu-
Ulmer Trainer trotz seiner Brille 
nicht sah oder wahrhaben wollte, 
schalteten unsere Jungs kurz ab 

und gingen mit 0:1 in Rückstand. 
Die Neu-Ulmer Kinder waren 
mehr mit Fouls und Beleidigun-
gen an unsere Spieler als mit dem 
Ball beschäftigt, vermutlich haben 
sie die Sportart verwechselt. Kom-
pliment an unsere Jungs, die nicht 
auf die Provokationen reagierten. 
Nach einer Unkonzentriertheit 
fiel noch das 0:2 und so endete 
diese Partie.

Erneut haben wir die Neu-
Ulmer Phalanx durchbrochen 
und unglücklich mit 0:2 verloren. 
Dennoch hat der Kampf und die 
Einstellung der Jungs gestimmt. 
Bei der Siegerehrung hatten es die 
Neu-Ulmer Kinder wieder nötig, 

wie in der vergangenen Woche 
unsere Jungs auszubuhen. Wiede-
rum griffen weder die verantwort-
lichen Trainer noch Eltern ein, um 
ihre neunjährigen Kinder maßzu-
regeln. Fairplay geht anders. Das 
zeigt wohl den Neid der Neu-Ul-
mer vor unserer Mannschaft, die 
sie durch unfaire Entscheidungen 
schlägt. Jedes weitere Wort über 
den TSV Neu-Ulm wäre zu viel. ■

Es spielten:

Ömer (Torwart), Jannes, Nico, Nick, 
Valdemar, Lukas, Max und David

F1: Zweiter Platz beim TSF Ludwigsfeld

IHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe

Aus jahrelanger Erfahrung
garantieren wir
Gebäudehüllen mit System. 

Dieter Eitle GmbH  Daimlerstr. 12 
Tel. +49.731.9791-0  Fax +49.731.9791-145

Industriebedachungen
Dachbegrünungen
Flachdachsanierungen

Fenster und Türen aus Aluminium
Glattblechfassaden aus Aluminium

Glasdächer und Glaspyramiden
Pfosten-Riegelfassaden

WIR GEBEN
JEDEM OBJEKT
DEN PASSENDEN
RAHMEN
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Am Sonntag, 29. April, fuhren wir zu 
unserem 1. Staffeltag in der Rück-
runde ins Muthenhölzle nach Neu-
Ulm. Wie erwartet startete der TSV 
Neu-Ulm mit 4 Mannschaften in sei-
nen eigenen Staffeltag.
Los ging es im ersten Spiel gegen 
den SV Thalfingen. Die Umstel-
lung von E4 auf F1 brauchte sei-
ne Zeit, da plötzlich das Spielfeld 
wieder viel kleiner war und auch 
die Anzahl der Spieler von 7 auf 5 
geschrumpft ist.

Nach verschlafenen ersten 3–4 
Minuten und mit einem 0:1 Rück-
stand mussten wir schnellstmög-
lich den Hebel wieder umlegen, 
wenn dies für die Jungs noch ein 
erfolgreicher Tag werden sollte. 
Durch einen tollen Fernschuss 
von Jannes und einer Einzelaktion 
von Nick konnten wir das Spiel 
noch auf ein 2:1 drehen (Tor-
schützen Jannes, Nick).

Im 2. Spiel ging es dann gegen 
die TSF Ludwigsfeld 1. In diesem 
Spiel konnten wir unsere Zwei-
kampfstärke wieder einmal per-
fekt ausspielen und ließen dem 
Gegner keine Zeit zu verschnau-
fen. Endstand 5:1 (Jannes, 2x Val-
demar, Hannes Torwart und Ma-
ximilian).

Ab dem 3. Spiel ging es eigent-
lich nur noch gegen Neu-Ulmer 
Mannschaften. Wir starteten ge-
gen TSV Neu-Ulm 3 mit einer 
sensationellen Leistung und ei-
nem klaren 5:1 Sieg (2x Valdemar, 
Nick, Jannes und Max B.) Im 4. 
Spiel kam dann die TSV Neu-Ulm 
2. Leider verschenkten wir hier 

den Sieg nach einer 1:0 Führung 
und verloren unglücklich mit 1:2 
(Valdemar).

Als Gruppenzweiter zogen wir 
dann verdient ins Halbfinale ein. 
Die Begegnungen hießen:
TSV Neu-Ulm 1 – FC Burlafingen
TSV Neu-Ulm 3 – TSV Neu-Ulm 2

Gegen TSV Neu-Ulm 1 leg-
ten unsere Jungs im Halbfinale 
gleich los wie die Feuerwehr. Bis 
Neu-Ulm gemerkt hatte, mit wel-
chem Gegner sie es zu tun hatten, 
stand es schon 2:0 (Nick und Val-
demar). Nach 3–4 Großchancen 
hätte es aber auch schon 5:0 ste-
hen MÜSSEN. Leider gaben wir 
in den letzten Minuten dann noch 
das Spiel kurzfristig aus der Hand 
und mit dem Schlusspfiff konnte 
Neu-Ulm 1 noch das 2:2 erzielen. 
Ärgerlich, aber so ist halt Fußball. 
Es ging ins Elfmeterschießen, was 
von unseren Jungs eiskalt gewon-
nen wurde. 3:2 Valdemar, 4:2 Nico 
und 5:3 Jannes.

Somit hatten wir das Finale ge-
gen TSV Neu-Ulm 2 vor der Brust. 
Da es an diesem Tag für Neu-Ulm 
nicht immer so gut gegen uns lief, 
gab es am Spielfeldrand wie im-
mer ein paar Diskussionen. Lei-
der gibt es bei der F-Jugend keine 
Schiedsrichter mehr, die das nor-
malerweise regeln, somit hat man 
immer wieder mit den gegneri-
schen Trainern wegen Foulspiel 
und anderen Dingen ein Thema.

Im Finale war dann bei unse-
ren Jungs leider die Luft raus und 
wir konnten nicht mehr die Kraft 
aufwenden gegen einem Mix von 

4 Mannschaften von Neu-Ulm zu 
gewinnen. Endstand 1:4 (Valde-
mar).

Wir Trainer sind wahnsinnig 
Stolz auf unsere Jungs. "Buhrufe" 
bei der Siegerehrung aus Neu-Ulm 
für unser Team zeigen uns nur, 
dass wir Trainer mit den Jungs al-
les richtig machen und auf einem 
guten Weg sind. Sie haben keine 
Angst und lassen sich auch von 
keinem Gegner einschüchtern.

Es würde sich für viele lohnen 
einmal ein Heimspiel dieser F1 

Mannschaft (als E4) zu besuchen 
um sie zu unterstützen.

Mit dabei waren Hannes (Tor-
wart), Nick, Nico, David, Maximi-
lian, Jannes, Valdemar, Max B. ■

F1 belegte Platz 2 beim Staffeltag in Neu-Ulm

Eisen und Haushaltswaren
Werkzeug - Gartenartikel

Farben und Lasuren
Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762
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Nachdem der 1. Staffeltag in die-
sem Jahr am 21. April beim VfL 
Ulm vom Veranstalter ersatzlos 
gestrichen wurde, ging es also am 
Sonntag, den 29.April endlich zu 
unserem ersten Turnier in diesem 
Jahr auf Rasen bzw. Kunstrasen zum 
TSV Neu-Ulm. Wie immer an Staffel-
tagen sind wir mit 2 Mannschaften 
angereist.
Während Team 2 schwungvoll 
und überzeugend gegen den SV 
Offenhausen 2 ins Turnier star-
tete, lange 1:0 durch Johannes V. 
führte und kurz vor Schluss den 
unglücklichen Ausgleich hinneh-
men musste, hatte Team 1 über 
eine halbe Stunde zu überbrücken 
bis man endlich ins Geschehen 
eingreifen durfte.

Gegen Neu-Ulm 2 war dann 
für unser Team 1 auch noch der 
spätere Turniersieger der erste 
Gradmesser und somit auch kein 
wirklich guter Einstieg. Ein ums 
andere Mal ließ Neu-Ulm den Ball 
in den eigenen Reihen laufen und 
kamen dadurch dann immer wie-
der brandgefährlich vor unser Tor. 
Hier konnte sich Tom mehrmals 
mit atemberaubenden Paraden in 
den Mittelpunkt spielen, was gro-
ßes Erstaunen und Anerkennung 
beim Gegner hervorrief. Letztlich 

ging das Spiel dann doch mit 2:0 
verloren.

Gegen Offenhausen 2 hat unser 
Team 1 das Spiel gegen Neu-Ulm 
schnell vergessen gemacht. Durch 
2 Tore von Johannes M. gingen 
wir mit 2:0 in Führung und ließen 
auch während der gesamten Spiel-
zeit nichts mehr anbrennen. Nach 
feinem Pass von Jakob konnte Do-
minik noch auf 3:0 erhöhen.

Team 2 hatte es im 2. Spiel mit 
Pfuhl 2 zu tun. Nachdem es lange 
sehr ausgeglichen auf dem Spiel-
feld zuging, unser Team sogar in 
Führung ging, haben wir durch 
den verletzungsbedingten Ausfall 
von Johannes V. Eliah aus dem Tor 
geholt und als Feldspieler einge-

setzt, den Doppeltorschützen Hus-
sein dafür ins Tor beordert. Diese 
Maßnahme hat sich als nicht ganz 
glücklich erwiesen und somit ging 
in einem hart umkämpften Spiel 
Pfuhl mit 4:2 als Sieger vom Platz.

Im 3. Spiel war dann Derbyzeit: 
Team 1 gegen Team 2 stand auf 
dem Plan. Beide Mannschaften 
schenkten sich nichts und gingen 
sehr konzentriert zu Werke. Nie-
mand wollte einen Fehler machen 
und dadurch ein Gegentor kassie-
ren, trotzdem gab es einige Tor-
chancen zu bewundern. Das einzi-
ge Tor in diesem Spiel schoss dann 
Johannes M. für Team 1 nach Ab-
schlag von Tom und schöner Ball-
annahme zum 1:0 Sieg.

Spiel Nr. 4 begann für unser 
Team 1 kurios, da der Gegner aus 
Pfuhl zum Anpfiff nicht auf dem 
Platz stand und sich tatsächlich 
erst kurz vor Spielende auf dem 
Spielfeld einfand. Da bei Turnie-
ren die verlorene Zeit nicht nach-
gespielt werden kann, war es dop-
pelt ärgerlich für uns, dass wir in 
der knappen Spielzeit durch eine 
mehr oder minder direkt verwan-
delte Ecke mit 1:0 in Rückstand 
gerieten und dann keine Chance 
mehr auf den Ausgleich hatten. 
Der gegnerische Trainer hat sich 
dafür auch aufrichtig entschul-
digt.

Im 5. Spiel hatte Team 1 gegen 
Ludwigsfeld 3 alle Möglichkei-
ten das Spiel schnell zu unseren 
Gunsten zu entscheiden. Man ver-
mied es aber tunlichst das Leder 
im gegnerischen Tor unterzubrin-
gen und dann tritt im Fußball lei-
der oft Folgendes ein: Der Gegner 
taucht einmal im ganzen Spiel vor 
unserem Tor auf schlägt gnaden-
los zu. Diese 1:0 Niederlage war 
mehr als unnötig und entspre-
chend frustriert waren die Jungs 
dann auch.

Viel schlimmer erging es je-
doch unserem Team 2 im letzten 
Spiel des Turniers gegen Neu-Ulm 
2. Während sich Neu-Ulm mit 
seinem besten Aufgebot in einen 
Rausch spielte, mussten wir ge-
gen Auflösungserscheinungen im 
Mannschaftsgefüge ankämpfen. 
Da waren unsere Jungs und Mia 
sichtlich überfordert und haben 
nur noch den Abpfiff herbeige-
sehnt.

Team 1 erreichte somit einen 4. 
Platz, für Team 2 blieb am Ende 
Platz 6 (punktgleich mit Platz 5)

Die F2 beim Staffeltag in Neu-Ulm

Hauptuntersuchung ohne Termin!

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm
Industriestraße 5
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr

Kfz-Prüfstelle Senden
Friedrich-List Straße 24
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhrwww.gtue-werner.de

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm

Kfz-Prüfstelle Senden
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Und so wurde gespielt:
Team 1:
Tom (TW), Mattis, Luka M., Dominik, 
Jakob, Johannes M.
Torschützen: Dominik (1), Johannes M. 
(3)
Team 2:
Eliah (TW), Mika, Mia, Luca B., Leon, 
Hussein, Johannes V.
Torschützen: Johannes V. (1), Hussein (2)

Fazit: Wir haben bei beiden Teams 
viel Licht und Schatten gesehen, 
vor allem aber auch die Freude 
endlich wieder draußen spielen zu 

dürfen. Mit etwas mehr Konzen-
tration über die gesamte Spielzeit 
wären bessere Ergebnisse durch-
aus möglich gewesen. Es gibt also 
noch Luft nach oben.

Eure F2-Trainer
| Hans, Sascha, Sven                 

und Wolfgang

ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 / 97 73 76 26  //  www.mk-lackierung.deDaimlerstr. 1 // 89233 Neu-Ulm

Unsere Leistungen
Fahrzeug- und Industrielackierung  //  Unfallinstandsetzung

Smart Repair  //  Fahrzeugaufbereitung  //  Karosseriearbeiten

Für sie Vor Ort in Burlafingen

DR.-CARL-SCHWENK-STRASSE 1 // 89233 NEU-ULM
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Am Samstag, den 5. Mai 2018 ging 
es dann zum nächsten Staffeltag 
nach Ludwigsfeld.
Team 1 startete traumhaft ins Tur-
nier und fegte den TSV Neu-Ulm 
4 durch 2 Tore von Johannes M. 
und einem Tor von Dominik mit 
3:0 vom Platz. Dabei gab es noch 
einige Latten- und Pfostentreffer 
zu bestaunen.

Auch Team 2 hatte einen 
 vielversprechenden Start gegen 
Pfuhl 2: Lange Zeit völlig verdient 
mit 1:0 durch ein Tor von Paul 
geführt hat man dann leider kurz 
vor Schluss noch den Ausgleich 
hinnehmen müssen. Die Art und 
Weise wie die Jungs jedoch ge-
spielt haben ließ uns zuversicht-
lich zurück.

Im 2. Spiel ließ unser Team 1 
dem Gegner Ludwigsfeld 4 nicht 
den Hauch einer Chance. 3 Tore 
von Johannes M. und das 4:0 
durch Dominik sprechen da eine 
deutliche Sprache.

Auch Team 2 nahm den 
Schwung vom Auftaktspiel gegen 
Ludwigsfeld 3 mit und gewann 
durch Tore von Hussein und 2 x 
Paul mit 3:1.

Spiel 3 gegen Neu-Ulm 3 
brachte unser Team 1 dann wieder 
auf den Boden der Tatsachen zu-
rück. Fahrig und unkonzentriert 
haben die Jungs sich das Spiel 
von Neu-Ulm aufzwängen lassen, 
ohne dabei selbst aktiv zu werden 
haben sie sich einschnüren lassen 
und sind kaum über die Mittelli-
nie gekommen. Freilich war das 
4:0 für Neu-Ulm etwas zu hoch, 
aber vielleicht auch ein Weckruf 
zur rechten Zeit.

Spiel 4 für Team 1 bzw. Spiel 3 
für Team 2 war dann wieder das 
Burlafinger Duell. Ähnlich wie 
die Woche zuvor wurde um jeden 
Meter gekämpft, aber diesmal mit 
einem deutlichen Plus an Chan-
cen für Team 1, das dann auch 
durch Tore von Johannes M. und 

Dominik mit 2:0 in Führung ging, 
ehe dann Paul noch auf 2:1 ver-
kürzen konnte.

Im 4. Spiel gegen Offenhausen 
2 hat unser Team 2 Charakter ge-
zeigt und sich ein 1:0 durch Hus-
sein erkämpft und völlig verdient 
gewonnen. 

Team 1 hat im 5. Spiel gegen 
Pfuhl 2 die ersten Minuten kom-
plett verschlafen und den Gegner 
zum Toreschießen eingeladen.  
Zum Glück hat uns Eliah ein ums 
andere Mal vor einem Rückstand 
bewahren können, gegen das 1:0 
aus spitzem Winkel war er jedoch 
machtlos.

Erst nach dem Gegentor ist un-
sere Mannschaft aufgewacht und 
es entwickelte sich ein hochklas-
siges Spiel. Die Krönung dieser 
Leistung war der Lupfer aus vol-
lem Lauf über den herauseilenden 
Pfuhler Torwart unter die Latte 
zum 1:1 von Johannes M. Beflü-
gelt durch diesen Treffer waren 

wir dem Siegtreffer sehr nahe, 
mussten aber ein ärgerliches 2:1 
kurz vor Schluss hinnehmen und 
hatten dann keine Zeit mehr das 
Spiel noch zu drehen.

Team 2 hatte es im 5. Spiel mit 
Neu-Ulm 4 zu tun, was keine gro-
ße Schwierigkeiten bereitet hat 
und durch Tore von Paul, Hussein 
und Mika problemlos mit 3:1 be-
siegt werden konnte.

Im 6. und letzten Spiel dieses 
Turniers kam Team 1 gegen Of-
fenhausen 2 über ein 0:0 nicht 
hinaus, trotz drückender Über-
legenheit. Team 2 hielt sich im 6. 
Spiel gegen übermächtige Neu-
Ulmer wacker und erkämpfte sich 
so mache Chance, musste sich 
aber dann doch mit 2:0 geschla-
gen geben.

Team 1 hat somit bei diesem 
Turnier sensationell den 2. Platz 
erreicht, Team 2 ebenfalls völlig 
verdient den 4. Platz.

Die F2 beim Staffeltag in Ludwigsfeld
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Und so wurde gespielt:
Team 1:
Eliah (TW), Mattis, Michael, Dominik, 
Jakob, Johannes M.
Torschützen: Jakob (1), Dominik (3), 
Johannes M. (6)
Team 2:
Tom (TW), Mika, Luca B., Leon, Hussein, 
Paul
Torschützen: Mika (1), Hussein (3), Paul 
(5)

Fazit: Mit der bisher besten Tur-
nierleistung überhaupt sind wir 
natürlich hochzufrieden.

Wir haben tolle Spielzüge und 
so viele Tore wie noch nie zuvor 
bejubeln dürfen – darunter auch 
so manches Traumtor. Die rich-
tige Mischung aus Spielern zwi-
schen Team 1 und Team 2 ist uns 
dabei sehr wichtig, damit immer 
2 homogene Mannschaften auf 
dem Platz stehen können.

Das ist uns wohl bei diesem 
Turnier besonders gut gelungen, 
trotz der krankheitsbedingten 
Absage von Johannes V. und dem 
Fehlen von Mia und Luka.

Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Turniere.  

Eure F2-Trainer
| Hans, Sascha, Sven                 

und Wolfgang
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Die Bambinis vom FC-Burlafingen 
im Frühjahr 2018
Das Highlight der letzten Wochen 
war zweifelsohne das Bambini-
Turnier parallel zum Fassanstich 
des 18. Pfuhler Hühnerfests. Ne-
ben der sportlichen Betätigung 
durften wir auch der Brauch-

tumsgruppe, den Pfuhler Böller-
schützen, zuschauen. Natürlich 
war das sinnfreie Böllern in die 
Luft „Geschmackssache“, beein-
druckend war es allemal.

Neben den normalen Turnie-
ren, waren die Staffeltage auf dem 
Terminkalender für die nächsten 
Monate bis zum Ende der Saison:

29.04. Staffeltag in Neu-Ulm

05.05. Staffeltag Ludwigsfeld

10.05. Hühnerfest-Turnier in Pfuhl

10.06. Staffeltag in Burlafingen

17.06. Staffeltag in Thalfingen

24.06. Turnier in Wiblingen

08.07. Gugelfusscup in Elchingen

Zahlreiche Termine, von denen 
der „Heimstaffeltag“ am 10.06. 
sicherlich der wichtigste für uns 
ist. In den nächsten Wochen ge-
hen die Vorbereitungen dafür auf 
die Zielgerade und wir freuen uns 
jetzt schon über die rege Beteili-
gung von freiwilligen Bambini-
Eltern. Nähere Infos folgen in 
Kürze.

An den Turnieren nehmen wir 
in den meisten Fällen mit 3–4 
Mannschaften teil und sportlich 
gesehen ist durchaus der eine oder 
andere Erfolg zu vermelden.

Die Hühner sind los – Hühnerfest und andere Turniere

Hauptstraße 80 · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. 07 31 - 71 53 24
Bahnstraße 6 · 89278 Nersingen · Tel. 0 73 08 - 92 36 16
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Im regionalen Vergleich ist 
das Leistungsniveau unserer 
Bambinis im Mittelfeld anzu-
siedeln. Technisch und physisch 
sind wir auf Augenhöhe mit den 
anderen Mannschaften. Defizite 
sehen wir im allgemeinen Spiel-
verständnis und dem kombina-
torischen Zusammenspiel als 
Mannschaft.

Im Training versuchen wir des-
halb spezifisch auf diese verbesse-
rungsfähigen Punkte einzugehen, 
vor allem natürlich bei den älteren 
Bambinis, die kurz vor der Über-
tritt in die F-Jugend stehen.

Das Potential dazu ist da, es 
geht wie immer darum, es im 
richtigen Augenblick durch einen 

gewissen Grad an erlernten Auto-
matismen abrufen zu können.

Bei allem Ernst mit dem wir 
Trainer manchmal den Sport auch 
betrachten, eines kommt nicht zu 
kurz bei den Burlafinger Bambi-
nis, nämlich der Spaß am Fuß-
ball und die Freude als Team zu-
sammen mit den „Kumpels“ eine 
spannende Zeit zu verbringen.

Das setzt sich in diesem Jahr 
fort mit den Planungen für die 
Saison-Abschlussfeier Ende Juli, 
kurz vor den Sommerferien. Noch 
wird nichts verraten, aber soviel 
sei schon gesagt, wir wollen „hoch 
hinaus“ und werden dabei auch 
sicherlich sehr viel Spaß haben. ■

Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen

Fon 0 82 26 .  86 86 09

www.reinerknabl .de
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Nachdem die Männer 1 der SG Bur-
lafingen/Post SV Ulm das wichtige 
Spiel um Platz 2 souverän mit 20:28 
in Mettenberg für sich entscheiden 
konnten, ging es im letzten Ligas-
piel sprichwörtlich um die goldene 
Ananas.
Zu Gast war der bis dato unge-
schlagene Tabellenführer aus 
Biberach. Dieser zeigte sich auf-
grund der bereits feststehenden 
Meisterschaft nicht mehr von sei-
ner stärksten Seite, weshalb die 
SG Burlafingen/Post SV Ulm mit 
35:22 gewann und somit als einzi-
ge Mannschaft der TG Biberach 3 
eine Niederlage einbrachte.

Als schlussendlich Tabellen-
zweiter reichte es für die Männer 1 
leider nicht zum direkten Aufstieg 
in die Bezirksklasse. Stattdessen 
standen noch zwei Relegations-
spiele auf dem Programm.

Beim ersten Relegationsspiel 
ging es zur TSG Ailingen an den 
Bodensee. Da die TSG Ailingen 
ihr erstes Spiel gegen Lindau ge-

wann, waren die Männer 1 bereits 
in diesem Spiel zum Siegen ver-
dammt. Die Partie war ein offener 
Schlagabtausch mit leichten Vor-
teilen für die SG, mit einer 11:13 
Führung ging es in die Halbzeit. 
Nach der Pause konnten sich die 
Männer 1 in der 45. Spielminu-
te sogar bis auch 16:21 absetzen. 
Nachlässigkeiten ließen die TSG 
Ailingen aber noch einmal her-
ankommen und die Partie wurde 
zum Krimi. Ailingen konnte in 
der 58. Spielminute wieder mit 
23:22 in Führung gehen. Zwei 
Tore der Männer 1 brachten wie-
derum in Minute 59:20 den 23:24 
Vorsprung zurück. Als in Minute 
59:43 Ailingen per Siebenmeter 
ausgleichen konnte, stand die voll 
besetzte Halle Kopf. Allerdings 
schlug die SG nach schnellem An-
spiel noch einmal zu und ließ den 
Ailinger Jubel verstummen. Was 
für eine Partie!

Im zweiten Relegationsspiel 
reichte demnach ein Unentschie-

den gegen die Mannschaft aus 
Lindau. Leider konnten die Män-
ner 1 nicht ansatzweise an die 
Leistung anknüpfen, weshalb am 
Ende eine frustrierendes 25:29 
Niederlage zu verzeichnen war.

Demnach verbleibt der TSV 
Lindau aufgrund der besseren 
Tordifferenz in der Bezirksklasse. 

Die Männer 1 hingegen bleiben 
weiterhin in der Kreisliga A Do-
nau.

Ein Dankeschön richtet das 
Team um Trainer Mathias Kiche-
rer an die treuen Fans, die selbst 
Dienstagabends mit nach Ailin-
gen fahren, um ihr Team zu un-
terstützen. ■

Männer 1 verpassen Aufstieg
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„… Wer jetzt noch nicht kapiert hat, 
wie geil unser Sport ist, dem kann 
ich auch nicht helfen!“ waren die 
Worte von Handballnationalspieler 
Uwe Gensheimer während der Eu-
ropameisterschaft 2016 in Polen.
Diese Worte stehen nicht nur 
für Sportgefühle wie Freude und 
Frust, sondern auch für Kampf, 
Leidenschaft, Schmerz, Erfolge 
und Misserfolge. 

Es waren überaus emotiona-
le Momente, die die erste Frau-
enhandballmannschaft vom FC 
Burlafingen diese Saison durch-
lebt hat. Nach einem unerwarte-
ten grandiosen Saisonstart zeigte 
sich schnell, wie hart unser Sport 
ist. Wer ihn betreibt, sollte nicht 
nur austeilen, sondern auch ein-
stecken können. Das mussten die 
„Pinken“ im Verlauf der Saison so 
einiges. 

Zu Vorbereitungsbeginn im 
Juni war der Kader noch recht 
überschaubar. Einige Spielerinnen 
verließen die Mannschaft, Susi 
Dehm verabschiedete sich erneut 
in eine Schwangerschaftspause 
und somit gab es mit Dominique 
Dirr (SC Lehr) zunächst nur einen 
Neuzugang. Noch hinzu kam, dass 
sich Carina Kilian während einem 
Vorbereitungsspiel schwer am 
Knie verletzte und für die komplet-
te Saison ausfiel. Umso erfreulicher 
war die Nachricht über die Zusage 
zweier kroatischer Spielerinnen, 
die uns auf den Außenflügeln un-
terstützen würden.

Die Frauen bewiesen ihre Lei-
denschaft zum Handball und 
überraschten mit Siegen wie zum 
Beispiel gegen den Aufstiegsfavo-
riten HSG Leinfelden-Echterdin-
gen. Der Erfolg hielt an und so-
wohl das Team als auch die Fans 
fielen in einen wahren Handball-
rausch. Die Halle wurde von Spiel 
zu Spiel voller und man genoss 
den Zauber des Sports. Der Hand-
balljubel bekam einen ersten 
Dämpfer als sich Martina Covic 

am sechsten Spieltag das Kreuz-
band riss und dem Team von 
dort an nicht mehr zur Verfügung 
stand. Aber es ging weiter, das sind 
eben die „Nehmerqualitäten“ die 
man im Handball opfert. 

Wie nah Freude und Schmerz 
beieinander stehen, bekamen die 
Handballfrauen nur vier Spie-
le später im Derby gegen den 
SC Lehr erneut zu spüren. Man 
konnte einen knappen Sieg feiern, 
der teuer bezahlt wurde. Eine der 
besten Spielerinnen der Liga und 
unsere Spielmacherin Martina 
Folli zog sich ausgerechnet gegen 
ihren Jugendverein den dritten 
Kreuzbandriss zu. Der Schock saß 
bei allen tief und man hatte mit 
der fast unerträglichen Intensität 
des Sports zu kämpfen.

Nicht nur Trainer Ralph Pfeif-
fer musste durch den Verlust der 
beiden Spielerinnen das Team neu 
aufstellen, auch die Mädels muss-
ten sich neu orientieren und sich 
auf andere Positionen einlassen. 
Die Winterpause kam zum rich-
tigen Zeitpunkt, so konnte jeder 
nochmal Kräfte für die Rückrun-
de sammeln. Jedem war klar, dass 

das nicht einfach werden würde. 
Auch weil sich die beiden kroa-
tischen Spielerinnen frühzeitig 
in ihre Heimat verabschiedeten. 
Aufatmen konnte man, als Routi-
nier Eva Dahm nach ihrer Baby-
pause wieder zum Team gestoßen 
war. Die Rückrunde war für die 
Spielerinnen kräfte- und für Trai-
ner, Zuschauer und Fans nerven-
zehrend.  Es waren Gefühle ohne 
Grenzen die man erlebte. 

Trotz all der Freude die man 
spürte, die Erfolge die man feierte 
und die Verluste und Misserfol-
ge die man hinnehmen musste, 
kann man auf eine erfolgreiche 
Saison 2017/2018 zurückblicken. 
Nach unglaublichem Verletzungs-
pech kann man stolz sein, die Sai-
son auf dem 7. Tabellenplatz der 
Württembergliga abgeschlossen 
zu haben. 

Und nach der Saison ist vor 
der Saison. Derzeit genießt man 
noch die Sommerpause, aber der 
Trainingsauftakt steht schon fest. 
Und auch nächste Saison wollen 
die Pinken wieder zeigen wie geil 
der Handballsport ist. Mit den 
Neuzugängen Franziska Kaupp 
und Iris Blankenship stoßen zwei 
großartige Spielerinnen zum 
Team, mit denen man die Halle 
zum beben bringen kann. 

Wir freuen uns, euch auch in 
der nächsten Saison wieder in der 
Halle zu sehen und euch guten 
Handball zu präsentieren.

| Eure Frauen 1

Frauen 1 – Nach der Saison ist vor der Saison
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„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de
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Unsere Frauen 1 hatten einen tollen 
Start in die Saison 17/18.
Doch dann mussten verletzungs-
bedingt einige Ausfälle verkraftet 
werden, die sehr geschmerzt ha-
ben. Jedoch sind unsere Damen 
sehr schlechte Verlierer und auf-
grund dieser Eigenschaft wurden 
die nötigen Punkte gesammelt, 
um sich in dieser schwierigen Liga 
zu behaupten. Durch die Rück-
kehr von Eva Dahm zur Rückrun-
de und der Hilfe von der A-Jugend 
und auch von Frauen 2 konnte die 
Saison auf einem respektablen 
7ten Platz beendet werden. Gra-
tulation an die Mannschaft und 
danke an die Fans fürs Anfeuern, 
denn die Stimmung in der Halle 
war wirklich hervorragend. Viel 
Glück für ihre Zukunft wünschen 
wir Marina Hegele, die in diesem 
Jahr ihre Handballschuhe an den 
Nagel hängt. Danke Marina für 
die letzten Jahre!!!

Da nach der Saison ja auch 
schon wieder vor der Saison ist, 
kann ich die ersten zwei Neuzu-
gänge bekanntgeben. Wir konn-
ten zwei Spielerinnen einmal aus 

der Landesliga und einmal aus der 
vierten Liga für unseren Verein ge-
winnen. Durch diese zwei Spiele-
rinnen und auch dem Nachwuchs 
aus der A-Jugend wird es uns hof-
fentlich wieder möglich sein, in 
der Saison 18/19 einen attraktiven 
und erfolgreichen Handball in der 
Württembergliga zu spielen.

Frauen 2: Letztes Jahr dem 
Abstieg noch knapp entgangen, 
hat es diese Saison  unsere zwei-
te Frauenmannschaft erwischt. 
Wie immer nach so einer Saison 
sucht man nach den Fehlern. Aber 
egal in welcher Liga und egal ob 
Fußball oder Handball, wenn du 
deine sogenannten 4 Punkte Spie-
le gegen deine Tabellennachbarn 
nicht gewinnst, dann geht´s halt 
mal ne Klasse tiefer. Kein Bein-
bruch Mädels, neue Saison, neues 
Glück.

Männer 1: Nach der letzten 
Saison war der ehrgeizige Plan 
natürlich sofort wieder aufzustei-
gen. Nach Erreichen von Tabel-
lenplatz 2 und der Berechtigung 
zur Aufstiegsrelegation waren un-
sere Herren ihrem Ziel ganz nahe. 

AAAAAAABBBBBEEEEERRR in 
Ailingen gewonnen, gegen Lindau 
vor sehr gut gefüllter Halle verlo-
ren. Nur aufgrund der Tordiffe-
renz wurde der Aufstieg verpasst. 
Also aus der Traum. Echt schade, 
so kurz vor dem Ziel noch abge-
fangen zu werden, aber das gehört 
zum Sport dazu. Jungs aufste-
hen, einmal schütteln und weiter 
geht's. 

Männer 2: Unsere Reserve hat 
fast die Hälfte ihrer Spiele gewon-
nen und somit ihr Saisonziel er-
reicht. Sie belegten in der Kreisliga 
Platz 5, eine respektable Leistung.

So und jetzt mal zu den er-
freulichen und für den FCB auch 
außergewöhnlichen Nachrichten 
unserer Abteilung.Trotz natürlich 
den Höhen und Tiefen, die eine 
Saison mit sich bringt und dem 
Ärger um die vielleicht nicht er-
reichten Ziele können wir mit 
Stolz bekannt geben, dass unsere 
Handballabteilung die Zusam-
menarbeit mit allen Trainern 
fortsetzt und danken ihnen für 
ihre Zeit, die sie für die jeweiligen 
Mannschaften aufbringen. Und 
hier auch nochmal danke an die 
vielen, die mitwirken, dass eine 
Saison und der Spielbetrieb für 
so viele Mannschaften überhaupt 
durchzuführen ist.

Speziell hier nochmal erwähnt 
gehört: Danke an unsere Hallen-
sprecher Meißi und Torsten. Dan-
ke an David (Aufbau und Instal-
lation Musik und Mikro). Danke 
an unsere Trommler Jan und Kai 
und Mert. Danke Annette für die 
Organisation vom Verkauf. Danke 
an alle Zeitnehmer, die sich jedes 
WE ans Schiripult setzen. Dan-
ke an die AD fürs Kassieren und 
die Einnahmen abliefern. Dan-
ke an unseren Hausmeister. Rie-
sen Dank an unsere Fans, die für 
Stimmung sorgen und jetzt noch 
sorry, danke an alle die ich verges-
sen habe zu erwähnen, aber auch 
ohne euch geht's nicht.

Gruß
| Anton

Abteilungsleitung Handball

Frauen: 5te Liga – wir bleiben

➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de
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Einladung zur Mitgliederversammlung
der Handballabteilung

Freitag, 29. Juni 2018
19:30 Uhr 

in den Iselstuben, Nebenraum 
(Thalfi nger Str. 80, 89233 Neu-Ulm Burlafi ngen)

Eingeladen sind alle Mitglieder der Handballabteilung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung         10. Wahl Wahlleiter
2. Wahl Versammlungsleiter      11. Neuwahlen:
3. Bericht Abteilungsleiter         Abteilungsleiter
4. Bericht Jugendleiter        stellvertr. Abteilungsleiter
5. Bericht Kassenwart        Jugendleiter
6. Entlastung Abteilungsleiter       Jugendleiter weiblich
7. Entlastung stellvertretender Abteilungsleiter    Jugendleiter männlich
8. Entlastung Jugendleiter       Kassenwart
9. Entlastung Kassenwart       12. Diskussion und Fragen

Mit sportlichem Gruß 
Der Vorstand

• Steuerberatung von Unter-
nehmen und Privatpersonen

• Betriebswirtschaftliche
Beratung

• Buchhaltung und
Lohnbuchhaltung

• Vermögensberatung,
Vermögensplanung

• Steuerliche Beratung bei
Unternehmens- und
Gesellschaftsgründungen

• Unternehmensnachfolge

Steuerberatungsgesellschaft mbB

Gerstmayrstraße 6  89233 Neu-Ulm
Tel: 07 31 / 97 99 80  Fax: 07 31 / 9 79 98-20  www.dp-neu-ulm.de
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10. Spieltag 2017/18:
Wieder über 30ig Tore 
Wir sind zwar nicht PSG oder der 
THW, haben aber unser Heimspiel 
gegen die TG 1848 Bad Waldsee 2 
souverän, ungefährdet und in die-
ser Höhe auch verdient gewon-
nen. Endstand 30:20 (14:13). 

Zwar startete die SG wieder 
standesgemäß verhalten und mit 
hoher Fehlerquote, fing sich aber 
nach 15 Minuten und ging von 
dannen auf Torejagd. Vor allem 
unser Linksaußen, Cemil Günes, 
legte in dieser Zeit los wie die Feu-
erwehr und erzielte fünf seiner 
neun Tore in der ersten Halbzeit. 
Vier Tore von Saisongoalgetter 
Alex Kienborn binnen drei Minu-
ten, brachte die Burlafinger dann 
endgültig auf die Siegerstraße. So 
ging man zwar auf dem Papier 
nur knapp mit einem Tor Unter-
schied (14:13) in die Halbzeitpau-
se, aber mit der Gewissheit jeder-
zeit noch eine Schippe drauflegen 
zu können. 

Zu Beginn der zweiten Halb-
zeit wurde es dann ernst, wollte 
die SG den Sieg eindeutig mehr 
als der Gegner aus Waldsee. Zu-
mindest konnte besagte Schippe 
draufgelegt und schnell ein fünf 
Tore Vorsprung herausgespielt 
werden. Eine enorm konzent-
rierte Abwehrleistung führte zu 
vielen leichten Ballgewinnen und 
einigen erfolgreich abgeschlosse-
nen Kontern. Training lohnt sich 
also doch. Daher geht der Sieg mit 
zehn Toren Unterschied und wie-

derum 30ig Treffern, vollkommen 
in Ordnung. 

Rubrik Man of the Match: 
 Stefan Epple / auch wenn er mit 
drei Treffern im Spielberichts-
bogen nicht auf den vordersten 
Plätzen zu finden ist, hat er mit 
seinem besonnenen Spielaufbau 
und guter Abwehrarbeit viel Ruhe 
in die Mannschaft gebracht, was 
dann wiederum zur deutlichen 
Leistungssteigerung in Halbzeit 
zwei führte. 

Ob das Game attraktiv für die 
Zuschauer war, steht auf einem 
anderen Blatt und interessiert 
im Nachhinein keinen… Aber 
hey auch der THW hat nicht nur 
Glanztage. 
Die SG spielte mit: 
Rauch (Tor), Frank (Tor), Hutter (Tor), 
Kienborn (10), C. Günes (9/4), E. Günes 
(4), Epple (3), Ziesel (2), Mendoza-Reyes 
(2), Treber, Tolkmitt, Bucholz, Keller. 
Bank: Hutter

11. Spieltag 2017/18:
Unter Wert verkauft
Unter Wert verkauft, lässt sich das 
Spiel in drei Worten zusammenfas-
sen. Und das gegen den designier-
ten Aufsteiger HV Rot-Weiß Lau-
pheim 3. Herzlichen Glückwunsch 
zur Meisterschaft nach Laupheim. 
Endstand 24:13 (13:4).

Wie soll man ein Spiel doku-
mentieren, bei dem es zur Halb-
zeit 13:4 steht? Vier Tore ist na-
türlich eine unterirdische Quote, 
wird aber die Halbzeit als Ganzes 
betrachtet, sieht es eher nach un-

ter Wert aus. Die SG begann in 
der Abwehr sehr stark, nur we-
nige Gegentreffer aus dem Spiel 
heraus, vielmehr führten etliche 
Ballverluste und Abspielfehler im 
Angriffsspiel zu leicht abzuschlie-
ßenden Gegentoren. Auch erkor 
man den Torhüter aus Laupheim 
zur Zielscheibe aus… beim Dart 
würde man hier von Bullseye 
sprechen. Einzig Alex Kienborn 
überwand in den ersten 30ig Mi-
nuten den Goalie der Heimmann-
schaft und netzte zu besagten vier 
Toren ein. Und genau da lag das 
Problem an diesem Nachmittag, 
dat Ding wollte einfach nicht rein. 
Zweite Halbzeit, gleiches Spiel: dat 
Ding will nicht rein. Daher halten 
wir den Spielbericht kurz und 
merken nur an, am Kampfgeist 
lag es nicht, 24 Gegentreffer vom 
Meister ist akzeptabel.

Letztes Spiel der Saison, eige-
ne Halle, letzte Chance auf einen 
Sieg. Nutzen wir sie!!!

Geht es doch wiederum gegen 
eine Mannschaft aus Laupheim. 
Die HV Rot-Weiß Laupheim 4 
steht z.Z. auf dem dritten Tabel-
lenrang und könnte sich mit ei-
nem hohen Sieg hinter ihre Ver-
einskameraden auf Rang zwei der 
Abschlusstabelle setzen. Die SG 
Burlafingen/PSV Ulm 2 erwartet 
einen heißen Tanz und wird sich 
gewiss nicht noch einmal unter 
Wert verkaufen.
Die SG spielte mit:
Rauch (Tor), Frank (Tor), Hutter (Tor), E. 
Günes (5/2), Kienborn (4/1), Egner (2), 
Ziesel (1), Roehl (1), Tolkmitt, Poppe, 
Habiger, Treber, Epple, C. Günes.
Bank: Hutter

12. Spieltag 2017/18:
Saisonabschluss
Und wie erwartet wurde es ein 
heißer Tanz… gegen die Rot-
Weißen aus Laupheim. Im letzten 
Spiel noch einmal alles geben und 
in eigener Halle die Saison mit 
einem Sieg beenden, das war die 
Devise, gesagt und getan. End-
stand 24:18 (11:10).

Wieder eine starke Abwehr und 
volle Konzentration in den An-
fangsminuten führten dazu, dass 
die SG gut ins Spiel kam und or-
dentlich dagegenhielt. Einzig die 
Chancenauswertung ließ zu wün-

schen übrig, hatte man zu Beginn 
doch einige Hochkaräter vergeben. 
Auch wenn der Gegner wiederum 
HV Rot-Weiß Laupheim hieß, 
wollte die Mannschaft diesmal das 
bessere Ende für sich beanspru-
chen und opferte sich teilweise re-
gelrecht auf. Viel Kampf und Lauf-
bereitschaft sicherte schnell eine 
kleine Führung, die bis zur Halb-
zeit nicht mehr abgegeben wurde. 
Besonders die Günes-Brüder „im 
Geiste“, Cemil & Ergün, legten los 
wie die Feuerwehr und erzielten 7 
der 11 Tore in HZ1.

Mit Power und Zielstrebigkeit 
ging es nach 15-minütiger Unter-
brechung wieder auf die Platte, fiel 
die Halbzeitansprache von Trainer 
Oliver Hutter abermals konstruk-
tivmotivierend aus. Und warum 
auch zweifeln, unsere Halle... un-
ser Spiel… unser Sieg… ist doch 
ganz einfach. Allerdings ließen sich 
die Laupheimer nicht so leicht ab-
schütteln wie gedacht und hielten 
ordentlich dagegen. Daher war es 
für die SGler ein hartes Stück Ar-
beit, sich bis zur 55igsten Minute 
mit vier Toren abzusetzen. Jetzt 
glaubte auch der letzte Zweifler an 
den Sieg und das Team rührte noch 
einmal Beton in der Abwehrreihe 
an. Kein Tor mehr für die Gäste, 
dafür deren drei auf der eigenen 
Habenseite. Mit einem, auch in der 
Höhe verdienten, 24:18 Heimsieg, 
beendete die Mannschaft der SG 
Burlafingen/PSV Ulm 2 die Sai-
son 2017/2018 auf dem 5. Platz der 
Männer Kreisliga B Donau.

Saisonrückblickend muss man 
sagen, eine gute Leistung, mit ei-
ner klasse Mannschaft. Leider aber 
auch mit einigen schweren Verlet-
zungen, die zu den Spielen erst-
mal kompensiert werden mussten 
bzw. einigen wirklich knappen 
Spielen, bei denen manchmal 
einfach die Rotznäsig- oder Kalt-
schnäuzigkeit fehlte.

Ach was soll‘s… Best Buddies 
zum Jupiter!
Die SG spielte mit:
Frank (Tor), Rauch (Tor), Hutter (Tor), 
Kienborn (7), E. Günes (5), C. Günes 
(5/3), Keller (2), Roehl (2), Ziesel (1), 
Tolkmitt (1), Poppe (1), Habiger, Egner, 
Buchholz.
Bank: Hutter, Epple, S. Poppe ■

Männer 2 der SG Burlafingen/Post SV Ulm

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber
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Nachdem die letzte Saison etwas 
holprig begann, konnte sie dann 
doch mit ein paar guten und zum 
Teil auch erfolgreichen Spielen zu 
Ende gebracht werden.
Danach sind wir mit der Mann-
schaft, die in der Quali und der 
kommenden Saison auf Torjagd 
geht, in den Osterferien erstmals 
ins Trainingslager gefahren. Dies 
war für die Spieler eine völlig neue 
Erfahrung. Bei vier Trainingsein-
heiten pro Tag ging es da schon 
an die Grenzen. Aber alle Spieler 
die dabei waren, haben sehr gut 

durchgehalten und es konnte sehr 
effektiv trainiert werden. Leider 
konnten nur acht Spieler mitfah-
ren, aber die hat es sicherlich wei-
ter gebracht und sie hatten auch 
viel Spaß dabei.

Den Lohn der Mühen holten 
sich die Jungs dann in der Qua-
li ab. In den ersten zwei Runden 
wurde mit zweiten Plätzen jeweils 
die Qualifikation zur nächsten 
Landesliga-Quali und damit das 
sichere Erreichen der angestreb-
ten Oberliga geschafft. Vor allem 
die erste Runde hat uns gezeigt, 

was die Mannschaft drauf hat, hier 
wurde nur das erste Spiel in letzter 
Sekunde verloren und obwohl wir 
drei Spiele in Folge hatten, hat uns 
am Schluss nur ein Tor zum Tur-
niersieg gefehlt. In dieser Saison 
wäre auch die Landesliga-Qua-
lifikation machbar gewesen, was 
aber aufgrund der weiten Fahrten 
nicht erstrebenswert war.

In die neue Saison geht die 
mC nun mit einem großen Kader 
von 17 Spielern, zum Teil mit ge-
standenen C-Jugend Spielern, die 
schon ein Jahr Erfahrung  in der 
Oberliga gesammelt haben. Aber 
es sind auch Spieler im Kader, 
die gerade erst mit dem Hand-
ballsport begonnen haben oder 
aus der D-Jugend kommen. Nun 
gilt es den Spagat zu schaffen und 
erfolgreich zu sein, aber gleich-
zeitig die neuen Spieler in die 
Mannschaft zu integrieren. Die-
ser Aufgabe stellen wir uns und 
versuchen jeden Spieler, im Rah-
men seiner Möglichkeiten, weiter 
zu bringen und eine homogene 
Mannschaft zu formen.

Die Trainer
| Martin, Michael und Bene

Männliche C-Jugend des FC Burlafingen
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Nach einem Jahr Unterbrechung 
wegen Umbaumaßnahmen sind die 
Handballer zur Vorbereitung wieder 
nach Bartholomä gefahren. Dieses 
Mal mit den neuen wC, mC, wB und 
mB.
Abfahrt 7.30 Uhr, Trainingsbe-
ginn 9.00 Uhr. Es ging gleich rich-
tig zur Sache. 

In drei verschiedenen Hallen 
wurde über vier Tage hinweg sehr 
gut trainiert und manch eine/ei-
ner sah sich außer den üblichen 
Trainingsinhalten mit neuen Din-
gen konfrontiert. Teambuilding 
stand bei einigen Trainern ganz 
groß auf dem Programm und so 
mussten die Spielerinnen/Spieler 

nicht nur Ihren Körper, sondern 
auch Ihren Geist trainieren. Die 
meisten Dinge wurden mit Bra-
vour bewältigt, nur wenn es ums 
Kopfrechnen ging, hatten doch so 
manche Ihre Schwierigkeiten. 

Alles in Allem waren es vier 
tolle Tage. Alle Mannschaften 
verhielten sich vorbildlich und 
ermöglichten so Ihren Trainern, 
abends in Ruhe zusammen zu sit-
zen. Hierfür ein Dankeschön von 
uns an Euch.

Von allen Beteiligten gab es 
eine durchweg positive Reso-
nanz und darum sagen wir heute 
schon: „Wir kommen nächstes 
Jahr wieder“. 

Erste Erfolge sah man dann 
auch schon in der Quali zur neu-
en Saison. Wenn es am Ende auch 
nicht für eine Landesliga gereicht 
hat, so haben doch alle vier Mann-

schaften ein tolles Turnier gespielt 
und bei der ein oder anderen hat 
am Ende einfach das Quäntchen 
Glück gefehlt. ■

Trainingslager in Bartholomä

BAVARIAAPOTHEKE ST.COSMASAPOTHEKEBUTTELAPOTHEKE

Thalfinger Straße 83
89233 Neu-Ulm-Burlafingen
Telefon 0731 - 9716066
Telefax 0731 - 9716068
mail@apotheke-bavaria.de

UTZINGERAPOTHEKEN Inh. Franziska Utzinger e.K.
www.utzinger-apotheken.de

Weißenhorner Straße 11
89278 Nersingen
Telefon 07308 - 3090
Telefax 07308 - 42499
mail@apotheke-buettel.de

Hauptstraße 13a
89233 Neu-Ulm-Pfuhl
Telefon 0731 - 719388
Telefax 0731 - 714737
mail@apotheke-st-cosmas.de

Wenn die Apotheke zur Familie gehört

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de

● Verlegen von Teppichböden
● Laminat und Fertigparkett
● Parkettrenovierung
● Linoleum, PVC-Beläge und

Korkparkett
● Ausführung aller Tapezier- und

Polsterarbeiten
● Gardinenstoffe und

Vorhangschienen

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!
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Nach harten 2 Monaten Quali-Vor-
bereitung geht die wB diese Saison 
mit 13 Spielerinnen um die Trainer 
David Lehr und Carolin Luxenhofer 
in der ÜBOL an den Start.
Nach dem Jugendwechsel, der 
dieses Mal schon früh im März 
stattfand, startete die weibliche B-
Jugend mit ihren Trainern am 02.–
05.04. zur intensiveren Quali-Vor-

bereitung ins Trainingslager nach 
Bartholomä. Zusammen mit der 
wC und mC/B waren es 4 schöne 
Tage mit viel körperlicher Anstren-
gung für die Mädels und ab und zu 
nervlichen Strapazen für ihre Trai-
ner. Selbst das Joggen zum Tages-
abschluss, was von den Trainern 
als „Auslaufen“ betitelte wurde, 
sich unter der Leitung von David 

aber aufgrund mangelnder Orts-
kenntnisse zu einem 20minütigen 
Berglauf entwickelte, wurde von 
den Mädels vorbildlich durchge-
zogen. Auch das Miteinander kam 
nicht zu kurz und es wurden neue 
Freundschaftsbande geknüpft. Au-
ßerdem standen noch viel Team-
building, Kräftigungseinheiten 
und Fitness auf dem Programm. 

Den Abschluss bildete am Freitag 
ein gemeinsamer Grillabend, bei 
dem auch ordentlich das Tanzbein 
geschwungen wurde.

Dann wurde es ernst.
Gleich am 14.April stand die 

erste Runde in der Landesliga-
Quali an. Hochmotiviert starte-
te die Mannschaft in das Turnier 
und konnte sich überraschend 
gleich den 1.Platz sichern.

Dieser erste Platz bedeutet aber 
auch – nächste Runde = Bayernli-
ga-Quali!

Mit Respekt und der Motivati-
on, Trainer David die Beine rasie-
ren zu dürfen, sofern man noch-
mal den 1.Platz in dieser Runde 
macht, starteten die Mädels mit 
ihren Eltern und Trainern nach 
Estenfeld.

Gegen Ismaning zeigten die 
Mädels eine starke Leistung und 
hielten lange mit, sodass es zur 
Halbzeit ein Unentschieden gab, 
verloren danach jedoch aufgrund 
der schlechten Chancenver-
wertung am 7Meter-Punkt nur 
knapp. Gegen den 1.FC Nürnberg 
kam es dann zu einer Lehrstunde 
in Sachen Tempohandball, und 
David war sich seiner Beinbehaa-
rung wieder sicher.

In der letzten und 3. Quali-
Runde erwischte die junge Mann-
schaft ein hartes Los. Mit dem 
Ausrichter SC Vöhringen, der HC 
Gröbenzell und der TG Lands-
hut standen harte Brocken mit 
Landesliga-Erfahrung auf dem 
Programm. Leider verletzte sich 
Leistungsträgerin Laura Britner 
im Abschlusstraining, und konnte 
das Team nur von der Seitenlinie 
aus unterstützen.

Die weibliche B geht wieder in der ÜBOL an den Start

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de
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Im ersten Spiel gegen Vöhrin-
gen spielten die Mädels einen 
wunderbaren Handball, konnten 
alle Spielzüge bravourös umsetzen 
und erzielten auch einige Rück-
raumtreffer. Jedoch bekam man 
in der Abwehr die starke Kreisläu-
ferin nicht immer unter Kontrolle 
und so lieferten sich beide Mann-
schaften im Verlauf ein Duell auf 
Augenhöhe. Gegen Ende konnten 
sich die Pinken immer wieder mit 
2-3 Toren absetzen, jedoch hatte 
man am Schluss Probleme mit der 
Manndeckung des Gegners. So 
endete das faire und durchaus at-
traktive Handballspiel mit 15:15.

Im nächsten Spiel gegen die TG 
Landshut hatte es die Mannschaft 
selbst in der Hand, sich einen Lan-
desligaplatz zu sichern, scheiterte 
jedoch an der sehr offensiven 4:2 
Deckung der Landshuter Mädels 
und auch mehrere freie Würfe frei 
vor dem Tor wurden kopflos ver-
geben. Schlussendlich verlor man 
leider verdient mit 3 Toren und es 
wird in der Saison 18/19 wieder 
in der ÜBOL gespielt. Zunächst 
enttäuschend, aber schon beim 
darauffolgenden Training wurde 
beschlossen, dann diese Saison 
eben in der ÜBOL wieder alles zu 
geben und durchzustarten.

Wir bedanken uns nochmal bei 
allen Eltern, die als Fahrer schon 
weite Fahrten bis nach Oberbay-
ern auf sich nahmen, und freuen 
uns auf eine tolle Saison 18/19  
mit Euch!

Eure Trainer
| David und Caro

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz
Unsere Spezialitäten gibt es

auch zum Mitnehmen!
Öffnungszeiten: Von 10.00–24.00 Uhr

Montag ist Ruhetag
Warme Küche von 10.00–22.00 Uhr

Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 / 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.
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Die männliche D-Jugend und ich als 
Betreuer möchten uns hier erst mal 
bei folgenden Personen bedanken, 
die unser Team komplettieren und 
uns ihr Können weitergeben: Trai-
ner Marco, Bene, Tim und Monti.
Genauso möchte ich mich im 
Namen unserer Torhüter bei Mi-
chi bedanken, die das Torwart-
training echt super macht. Unser 
Team ist nun komplett, so können 
wir in die Saison starten! 

Am 20. – 22. April waren wir 
mit dem FC Straß in Babenhau-
sen. Wir verbrachten gemeinsam 
ein sehr schönes Wochenende, 
an dem wir Babenhausen durch 
eine Stadtrallye kennen lernten, 
abends gemeinsam am Lager-
feuer mit Stockbrot grillten und 
Lieder sangen, tagsüber immer 
wieder Handball spielten, sowie 
Geschicklichkeitsspiele und eine 
mega Wasserschlacht. Es war ein 
weniger schlafreiches, aber sehr 
tolles Wochenende. Hierfür dan-
ken wir dem Wettergott für dieses 
schöne warme Wochenende und 
dem FC Straß für die Einladung 
und für die tolle Organisation. 

Am 04.05. fuhren wir nach 
Kempten, um dort ein Trainings-
spiel gegen die D1 und D2 als 
Vorbereitung für die Saison zu 
spielen. Hierbei setzten die Jungs 
ihr Erlerntes schon sehr schön um 
und ergänzten ihre Fähigkeiten. 

Anschließend fuhren wir in die 
Jakobsruhe zum Pizzaessen, wo 
dann noch weitere Eltern dazu ka-
men, so dass wir einen sehr schö-
nen Nachmittag und Abend mit 
fast 30 Leuten verbrachten. 
Anstehende Termine:
– 09.06. besuchen wir den Skyline 

Park, um dort adrenalintechnisch an 
unsere Grenzen zu kommen und am

– 10.06. nehmen wir selbstverständlich 
an dem 14. Straßer Handballjugend-
turnier teil

– 22.–24.06. nehmen wir an dem 
Handballfest in Niederbühl teil, wo 
wir die anderen Mannschaften des 
FC Burlafingen besser kennen lernen 
können und am

– 15.07. treten wir an den Silheimer 
Jugendtagen an

Es macht mir sehr viel Spaß mit 
den Jungs zu trainieren, genau-
so wie bei Spielen und Turnieren 
teilzunehmen, sowie Zeit außer-
halb des Handballsports zu ver-
bringen. Wir sind ein ….Team!

Euer Betreuer
| Ralf

Männliche D-Jugend des FCB

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Mobil 0 15 77 / 5 38 44 21

info@zimmerei-knabl.de

www.zimmerei-knabl.de

Durchdacht.
Für Generationen.
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Hallo liebe Eltern und Kinder,
wir sind ein aufgeweckter Haufen 
von aktuell 20 Kindern die sich 
einmal pro Woche treffen um ge-
meinsame Spiele wie Chinesische 
Mauer, Löwen sind los zu spielen.

Aber auch viele Koordinations 
Übungen mit und ohne Ball ste-
hen auf dem Programm. Auch 
außerhalb des 'Handballtrainings' 
haben wir gemeinsame Ausflüge 
organisiert wir z.B. Playmobil-
land, Schwabenpark ....

Also wenn Ihr Lust am bewegen 
habt und einen Mannschaftssport 
sucht, kommt einfach mal zum 
schnuppern vorbei. Mindestalter 
ist das vollendete 4. Lebensjahr. 
Wir trainieren immer dienstags 
von 16–17 Uhr in der Burlafinger 
Iselhalle.

Wir freuen uns auf euch!

| Daniela und Katja

"Lets Fetz" beim FC Burlafingen
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Am Samstag, den 14. April machten 
sich 18 Minis mit Ihren Eltern und 
Trainern auf den Weg zum Hütten-
wochenende. Unser Ziel war die 
„Alte Schule“ in Missen/Wilhams 
im Allgäu.
Bei strahlendem Sonnenschein 
starteten wir am P & R Nersingen. 
Nach ca. 1 1/2 Stunden erreichten 
wir unser Ziel. 

Zuerst wurde das Haus von 
oben bis unten erkundet, um 
dann, für die Kinder das Wich-
tigste, ihr Nachtlager zu beziehen. 
Alle Kinder fanden ihren Platz in 
dem großen 18er-Matratzenlager 
unter dem Dach, während sich 
die Eltern und Trainer in den 
 verschiedenen Mehrbettzimmern 
ein quartierten.

Nachdem wir dann eine klei-
ne Stärkung in Form von Kaffee 
und Kuchen zu uns genommen 
hatten, machten wir uns auf den 
Weg nach Weitnau. Von dort aus 
führte uns unsere Wanderung bei 
traumhaftem Wetter über den 
Carl-Hirnbein-Erlebniswanderweg. 
Hier hatten die Kinder viel Spaß, 
es wurde über Baumstämme ba-
lanciert, geklettert oder auf „Rie-
senstühlen“ und einem Abenteu-
erspielplatz getobt.

Als wir dann gegen 17 Uhr wie-
der an unserem Quartier anka-

men, machten sich die Erwachse-
nen um ihren „Chefkoch Martin“ 
an die Arbeit, das Abendessen in 
Form von Spaghetti Bolognese 
mit Salat für die Meute vorzube-
reiten.

Der Abend stand dann ganz 
unter dem Motto – spielen, lachen 
und gemeinsam Spaß haben. In 
geselliger Runde saßen dann noch 
die ein oder anderen Erwachsenen 
bis in die frühen Morgenstunden 
beieinander, während die Kids 
doch sehr überraschend gegen 
Mitternacht völlig übermüdet 
und nahezu freiwillig ins Bett gin-
gen.

Die Nacht war sehr kurz – denn 
bereits gegen 6 Uhr morgens wa-
ren die ersten Kinder schon wie-
der auf den Beinen. Nach einem 
ausgiebigen Frühstück mit Weiß-
wurst, Brezeln, Marmelade, Ho-
nig und Nutella machten wir uns 
alle gemeinsam an die Arbeit, die 
Hütte wieder auf Vordermann zu 
bringen. Da hier wirklich alle tat-
kräftig mitgeholfen haben, war 
dies in einer halben Stunde erle-
digt.

Gegen 12 Uhr machten wir uns 
dann auf den Weg nach Diepolz 
ins Bergbauernmuseum. Hier 
sind vor allem die Kinder voll und 
ganz auf ihre Kosten gekommen 

– beim Erkunden eines begehba-
ren Kuhmagens oder beim Toben 
im Heustock – hier war für jeden 
etwas dabei. Den Tag ließen wir 
dann wieder gemütlich in der 
Höfle-Alpe bei zünftigem Vesper 
und hausgemachten Kuchen aus-
klingen, bevor sich jeder wieder 

auf den Heimweg machte. Ein 
schönes und erlebnisreiches Wo-
chenende ging somit zu Ende.

Bedanken möchten wir uns 
ganz herzlich bei unserem Hand-
ball-Förderverein, der uns in die-
ser Sache finanziell unterstützt 
hat. Auch den mitgereisten Eltern 

Mini´s on Tour
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sagen wir „Danke“, denn ohne 
euch wäre so ein Ausflug gar nicht 
möglich.

Zu guter Letzt verabschieden 
wir uns jetzt von 20 Kindern 
des Jahrgang 2009. Diese Kinder 
wechseln in die E-Jugend. Euch 
allen wünschen wir auch weiter-
hin ganz viel Spaß, trainiert flei-
ßig und bleibt dem Handball treu.

Im Gegenzug stoßen 20 Kin-
der des Jahrgang 2011 von den 
Letz Fetz zu uns. Das sportliche 
Sommerloch werden wir auch 
dieses Jahr wieder mit einigen 
Rasenturnieren (10.6. in Strass, 
24.06. in Niederbühl und 15.07. 
in Silheim) und unserem gemein-
samen Ausflug in den Schwaben-
park überbrücken, bevor es dann 
für die Kleinen im Oktober wie-
der mit den regulären Spieltagen 
weitergeht.

| Natasa, Valerie und Tom

Fabienne Hackler-Feil Offenbachstr. 55 89231 Neu-Ulm 
Telefon: 07317086258 Mobi l:  015256176409 
Ema i l :    o n l i n e@ fab i enne - f i t n e s s . d e
w w w . f a b i e n n e - f i t n e s s . d e

N
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: Zuschüsse für 10er K
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Wer Ausdauer, Kraft und Koordi-
nation, sowie Beweglichkeit und 
Reaktion trainieren will, ist hier ge-
nau richtig! Eine komplette Stunde 
energiegeladenes Fitnesstraining 
zu fetziger Musik.
Hier eine kurze Erklärung, um 
was es denn geht:

Was beinhaltet der
Fitness-Mix?

Das Training basiert auf 
den Techniken des Box- und 
Kampfsportes. Diverse Kicks, 
Schläge und Kombinationen wer-
den gelernt und trainiert, so dass 
man mit der Zeit ein komplett 
neues Körpergefühl bekommt. 
Eine ideale Kombination von Aus-
dauer- und Krafttraining. Begon-
nen wird die Stunde immer mit 
einem Warm-Up und beendet mit 
Stretching und Entspannungs-
übungen.

Jeder Teilnehmer trainiert bis 
an seine eigenen Grenzen und 
wählt die Intensität des Trainings 
ganz für sich selbst. Somit sind 
die Stunden für JEDEN – egal ob 
Einsteiger oder Fortgeschrittener 
– geeignet.

Im Vordergrund steht natürlich 
der Spaß am Sport und als posi-
tiven Nebeneffekt würde ich fol-
gende Punkte aufführen:
• Steigerung der Körperkraft
• Fettverbrennung
• Stressabbau
• Verbesserung der Kondition
• Gewichtreduzierung

Für wen ist der Fitness-Mix 
geeignet?

Altersbegrenzungen gibt es 
hier lediglich nach unten. Teens 
sollten also erst ab ca. 15 Jahren 
die Kurse besuchen, da bei jünge-

ren Teilnehmern Probleme bzgl. 
Koordination und Rückenspan-
nung auftreten können. Aber des 
Weiteren sind keine Grenzen ge-
setzt. Das Training ist für jeden 
geeignet, der Spaß haben will und 
seinem Körper etwas Gutes tun 
will. Sämtliche Bewegungen sind 
gesundheitlich aufeinander abge-
stimmt, so dass Folgeschäden ver-
mieden werden. 

Wie wird trainiert?
Die Stunde besteht aus kurzen 

Technik-Blöcken und Ausdauer-, 
sowie Krafttraining.

Es ist durchaus wichtig, die 
einzelnen Techniken und Kombi-

nationen zu erklären und umzu-
setzen. Dies ist entscheidend für 
die Entwicklung der Kraft und 
Körperspannung. Anfänger und 
Fortgeschrittene arbeiten hier ge-
meinsam an der Ausführung ihrer 
Bewegungen. Es spielt also keine 
Rolle wie lange jemand schon da-
bei ist. 

Die Ausdauer-Blöcke werden 
Stunde für Stunde verändert, so 
dass sich jeder richtig auspowern 
kann! Das Ganze natürlich zur 
Musik. 

Wer nicht mehr kann macht 
eine kurze Pause und steigt dann 
wieder ein.

Interesse geweckt? 
Dann schaut doch einfach am 

Montagabend von 19:30 bis 20:30 
Uhr mal vorbei.

Weiter Fragen werden natür-
lich gerne beantwortet.

Meldet euch einfach bei mir un-
ter der Nummer 01 52 - 08 26 43 28 
oder schreibt mir eine E-Mail an 
 fitnessburlafingen@web.de

Wenn gewünscht, können wir 
auch mal an einem Wochenende 
eine Art „Work-Shop“ organisie-
ren für ca. 1–2 Stunden.

Ich freue mich auf Rückmeldungen 
und viele „Probetraining-Besu-
cher“ am Montagabend.

Bis dahin, viele liebe Grüße 

| Andrea Schmid

NEUES Fitness-Training am Montag, nach dem Motto
“Box dich fit”!
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Kinderturnen bietet vielseitige und 
grundlegende Bewegungserfahrun-
gen für eine gesunde und ganzheit-
liche Entwicklung unserer Kinder, 
legt den Grundstein für die spätere 
Ausübung aller Sportarten und för-
dert die Motivation für ein lebens-
langes Sporttreiben.
Gruppenerfahrungen und das 
gemeinsame Erleben stärken das 
Selbstbewusstsein und die Kör-
pererfahrung und fördern das 
soziale Verhalten der Kinder. 
Durch eine abwechslungsreiche 
Stundengestaltung (z.B. Lauf-, 
Wett- und Geschicklichkeitsspiele 
oder Geräteparcours) wird ver-
sucht, die sportartübergreifenden 
Grundlagen wie Laufen, Klettern, 
Springen, Balancieren, Werfen 
usw. zu erlernen und zu festigen.

Die Übungsleiterinnen und 
Helferinnen versuchen außerdem 
einen Beitrag zur Erhaltung der 
Bewegungsfreude, der Neugierde 
und der Aktivitätsbereitschaft der 
anvertrauten Kinder zu leisten. 
Das Kind kann durch das Kin-
derturnen allmählich lernen, eine 
Beziehung zu sich selber und an-
deren aufzubauen. Kinderturnen 
schafft die Grundlagen für viele 
Sportarten, da es die Koordinati-
onsfähigkeiten fördert. Vielfältige 
Bewegungsformen, die das Kin-
derturnen vermittelt, helfen die 
Voraussetzungen für eine gesunde 
Entwicklung der Kinder zu schaf-
fen.

Kinderturnen ist deshalb ge-
eignet, den Grundstock für einen 
lebenslangen Freizeitsport oder 
auch für den wettkampforientier-
ten Sport zu schaffen.

| Gerlinde Weber

Mit Kinderturnen gegen Bewegungsarmut

Die neuen Wohn-
küchen kommen...
...sehen, erleben, fühlen

Memmingerstr. 58 · 89264 Weißenhorn · www.moebel-wirth.de · Telefon (0 73 09) 9634 - 0
Mo bis Fr 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr · Sa 09:00 bis 16:00 Uhr
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Die neue Tennis-Vorstandschaft 
wurde angesprochen, dass es für 
Nichtmannschaftsspieler vor allem 
abends schwierig sei, einen freien 
Platz auf unserer Tennisanlage zu 
finden.
Durch einige Änderungen im 
Trainingsbetrieb können wir jetzt 
mehr freie Spielzeiten anbieten.

Mittwochs und donnerstags 
ist kein Mannschaftstraining, 
also stehen alle Plätze zur freien 
Verfügung. Auch samstags und 
sonntags sind die Plätze in den 
Abendstunden überwiegend frei 
bespielbar.

Trainingsbetrieb ist für die Da-
men montags ab 18.00 Uhr auf 
Platz 1+2, dienstags für die Her-
ren 40 und freitags für die Herren. 
Die Senioren trainieren montags 
von 9–11 Uhr. Die Juniorinnen 
belegen montags von 18–20 Uhr 
nur Platz 4.

Auch in den Trainingszeiten der 
Mannschaftsspieler steht der Platz 
3 (und evt. auch Platz 4) unseren 
Hobbyspielern zur Verfügung.

Natürlich kann es vorkom-
men, dass speziell der Platz 4 vom 
Trainer mit einem Spieler genutzt 
wird. Das gilt auch für Interessier-
te, die durch Trainerstunden ihr 
Können optimieren wollen (Trai-
ner Manuel Sliwa – Telefon 0171 
7321013.

Damit sind gute Voraussetzun-
gen geschaffen, unseren Hobby-
spielern wieder bessere Bedin-
gungen bieten zu können. Bitte 
vor Spielbeginn sich mit Namen 
in die Belegungslisten bei den 
 Duschen eintragen.

Wir würden uns freuen, wenn 

an den Bewirtungstagen wieder 
mehr Spieler und Besucher auf 
unsere Terrasse kommen und 
sich von den Köstlichkeiten ver-
führen lassen. Die Bewirtungs-
termine sind im Tennisheim im 
Kalender hinterlegt und auch auf 
unserer Homepage ersichtlich. 

Auf der Tennis-Homepage www.
fcbtennis.de sind aktuell alle Ter-
mine ersichtlich. Schauen Sie mal 
rein.

| HeSch

Tennisplätze wieder öfters abends frei zum Spielen

Termin Liga Heimmannschaft Gastmannschaft Bem. Erg.
Sa. 05.05.2018 09:00

13:00
B2
K1

Juniorinnen 18 (4er)
TC Kirchheim

RSV Wullenstetten
Herren 40

 
 

0:6
9:0

Mi. 09.05.2018 11:00 B2 Herren 65 (4er) DJK Augsburg-Lechhausen II  2:4
Do. 10.05.2018 10:00 B2 Herren TC Buchloe  2:7
Sa. 12.05.2018 09:00 B2 TSV Pfuhl II Juniorinnen 18 (4er)  5:1
So. 13.05.2018 10:00 K1 Damen TC Weißenhorn  1:8
Do. 24.05.2018

 
10:30 B2

 
TS Weißenhorn
» ursprünglich 16.05.2018 11:00

Herren 65 (4er)
 

 0:0
 

So. 03.06.2018 10:00
10:00

B2
K1

Herren
TC Tiefenbach/Iller

TSV Babenhausen
Damen

 
 

0:0
0:0

Mi. 06.06.2018 11:00 B2 TS Senden Herren 65 (4er)  0:0
Sa. 09.06.2018 09:00

13:00
B2
K1

Juniorinnen 18 (4er)
SC Vöhringen

TC Elchingen
Herren 40

 
 

0:0
0:0

So. 10.06.2018 10:00
10:00

B2
K1

Herren
Neu-Ulmer TK Blau-Weiss

TC Tussenhausen-Mattsies II
Damen

 
 

0:0
0:0

Mi. 13.06.2018 11:00 B2 Herren 65 (4er) TC Meitingen  0:0
Sa. 16.06.2018 09:00

13:00
B2
K1

SSV Illerberg-Thal
Herren 40

Juniorinnen 18 (4er)
TC Weißenhorn II

 
 

0:0
0:0

So. 17.06.2018 10:00 K1 Damen TC Bühl  0:0
Sa. 23.06.2018 09:00

13:00
B2
K1

TC Illertissen
Herren 40

Juniorinnen 18 (4er)
TC Ziemetshausen

 
 

0:0
0:0

So. 24.06.2018 10:00 B2 TC Neugablonz Herren  0:0
Sa. 30.06.2018

 
09:00
 
13:00

B2
 
K1

Jugend-TeG Vö...lertissen II
Spielort: SC Vöhringen
Herren 40

Juniorinnen 18 (4er)
 
TTC Reutti

 
 
 

0:0
 

0:0
So. 01.07.2018 10:00

10:00
B2
K1

TC Illertissen
SC Vöhringen II

Herren
Damen

 
 

0:0
0:0

Mi. 04.07.2018 11:00 B2 Herren 65 (4er) SV Gablingen  0:0
Sa. 07.07.2018 09:00

13:00
B2
K1

Juniorinnen 18 (4er)
TC Rot-Weiß Krumbach II

RSV Wullenstetten II
Herren 40

 
 

0:0
0:0

Läuft.
Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75

Spielplan FC Burlafingen Tennis
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Nach guter Vorbereitung durch un-
serem neuen Trainer Manuel Sliwa 
starteten wir erwartungsvoll in die 
Saison dieses Mal erstmals bei den 
Senioren in der Altersklasse 65.
Diese Spiele finden immer mitt-
wochs ab 11 Uhr statt. Zum ers-
ten Heimspiel empfingen wir 
einen Tag vor dem Vatertag den 
DJK Augsburg-Lechhausen. In 
den Einzeln starteten Helmut 
Schlumberger, Eckart Schöm-
bucher, Wolfgang Beese und 
Bernd Simmendinger. Johann 
Reiner weilte im Urlaub. Eckart 
und Wolfgang gewannen klar in 
zwei Sätzen, Helmut schaffte es 
noch in den Satz-Tie-break, aber 
mußte seinem Gegner dann doch 
gratulieren. Bernd kämpfte lange 
und verbissen, aber auch er sollte 
den zweiten Satz ebenfalls im Tie-
break leider verlieren. So stand es 
2:2.

Also jetzt kam es auf die Dop-
pel an. Bernd setzte aus, dafür 
sprang Manfred Erdmann ein 
und spielte zusammen mit Eckart. 

Beide spielten gut aufeinander ab-
gestimmt, leider mussten auch sie 
wieder im 2. Satz im Tie-break die 
Segel streichen. Im ersten Doppel 
fighteten Helmut und Wolfgang 
sich im 2. Satz ins Tie-break, end-
lich mal ein Sieg in diesem Satz 
und es kam zum Match-Tie-break 
um den Sieg. Das Spiel wogte 
hin und her, aber leider ging das 
Match dann doch mit 8:10 denk-
bar knapp verloren.  Schade, aber 
auch bei den 65ern wird gutes 
und hartes Tennis gespielt.

Unser erstes Auswärtsspiel soll-
ten wir am 16. Mai in Weißen-
horn austragen. Nach mehrmali-
ger Verschiebung wurde mit dem 
dortigen Mannschaftsführer eine 
Spielverlegung um eine Woche 
abgestimmt. Information folgt im 
nächsten PFIFF.

| Helmut Schlumberger
Text + Fotos

Bis jetzt durchwachsene Saison bei den Senioren 65

Sowohl im ersten Medenspiel als auch in der Vorbereitung gegen Blaustein punkteten 
Eckart Schömbucher (oben links) und Wolfgang Beese (oben rechts) in den Einzeln.

Unten: Der neue Trainer Manuel Sliwa
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Nachdem es im letzten Jahr ter-
minlich erstmals nach mehreren 
Jahren nicht geklappt hat mit un-
serem schon traditionellen Auf-
taktmatch gegen die Freunde aus 
Arnegg + Blaustein trafen wir uns 
dieses Mal kurz nach Eröffnung 
der Freiplätze auf unserer Anlage. 

Vereinbart wurde von den bei-
den Mannschaftsführen Klaus 
und Helmut vier Einzel und drei 
Doppel. Und so wurde gestartet. 
Eckart Schömbucher und Wolf-
gang Beese holten die Punkte 
für den FCB, Helmut und Bernd 
mussten dieses Mal die Stärke der 
Blautäler anerkennen.

Also sollte die Entscheidung in 
den drei Doppeln fallen. Bisher 
gingen wir Burlafinger eigentlich 
immer als Sieger vom Platz, doch 
auch hier waren die Cracks aus 
Blaustein stärker und sicherten 
sich zwei Doppel zu ihren Guns-
ten. Gratulation an die Blautäler 
zum insgesamt verdienten 3:4 
Sieg.

Schon jetzt ist klar, dass wir uns 
in 2019 wieder in Arnegg zum 
Saisonauftakt treffen werden.

| Helmut Schlumberger

Vorbereitungs-Match gegen unsere 
Freunde von der SPV Blautal

Wichtige Termine 
der Tennisabteilung 2018

4. August 2018  Sommerfest 

August   Tenniscamp (Termin wird noch bekannt gegeben)

30. September 2018 Saisonabschlussturnier

Dezember  Weihnachtsfeier Kinder / Jugendliche

   (Termin wird noch bekannt gegeben)

15. Dezember 2018  Weihnachtsfeier im Tennisheim

Senioren landen Sieg in 
Weißenhorn mit 5:1

Bei Nachholspiel in Weißenhorn 
trumpften die Burlafinger Se-
nioren auf. In den Einzeln sieg-
ten Helmut, Eckart, Johann und 
Bernd relativ deutlich, aber in 
heiß umkämpften und langen 
Matches. So stand der Sieg be-
reits nach den Einzeln fest. Trotz-
dem ging man entschlossen in die 
Doppel. Käpt'n Helmut mit Jo-
hann kauften den Weißenhornern 
im ersten Satz trotz deren heftigen 
Vorhandschlägen durch ein klu-
ges Netzspiel den Schneid ab und 
siegten in zwei Sätzen. Eckart an 
der Seite von Günter im Doppel 2 
kämpften aufopferungsvoll, aber 
die beiden Cracks auf der anderen 
Seite waren stärker.  

So stehen wir jetzt mit jeweils 
einem Sieg und einer Niederlage 
recht ausgeglichen in der Tabelle.

| HeSch

65er trainieren bei 
 Manuel Sliwa

Die Senioren trainieren jetzt im-
mer montags von 9–11 Uhr bei 
unserem neuen Trainer Manu-
el Sliwa. In zwei Gruppen á drei 
Spieler wird sowohl Schlagtechnik 
als auch Spielzüge trainiert. Jetzt 
hoffen wir nur noch, dass sich 
das Training auch in den Meden-
spielen positiv bemerkbar macht. 
Aber genauso wichtig ist in unse-
rem Alter, dass der Spaß nicht zu 
kurz kommt.

| HeSch

✆ 07 31 - 71 51 51
 Inhaber: Johannes Brandstätter

✿ Blumensträuße aller Art für Valentin, Muttertag u. einfach so
✿ Dekorationen für Geburtstage, Hochzeiten,
    Taufen etc.
✿ Blumenschmuck für Beerdigungen, Aller-
    heiligen, Adventszeit, etc.
Zusätzlicher Service:
✿ Grabpflege und Gestaltung
✿ Pflanzenservice bei
    Beet- und Balkonblumen

BLUMEN-SERVICE
Brandstätter

✆

Bei Anruf
Heute bestellt,
               morgen geliefert.

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen
Telefon: 07 31 / 71 19 51
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Tennis Schnupperangebot –
jetzt zugreifen!

Sie haben Lust auf Tennis, wissen aber noch nicht ob es Ihnen
auf Dauer auch Spaß macht?

Probieren Sie es mit unserem Schnupperangebot einfach
eine Saison lang mal aus!

Sie brauchen hierzu nur die Mitgliedschaft beim FC Burlafi ngen
oder in der Tennisabteilung.

Mit 80,– € als Erwachsener bzw.
40,– € als Jugendlicher/Kind

können Sie eine Saison lang auf unseren Freiplätzen unbegrenzt Tennis 
spielen, um dann zu entscheiden, ob Sie bei diesem Sport und in dieser 

Abteilung gut aufgehoben sind.

Bei Interesse melden sie sich bitte 
per Email oder telefonisch unter
E-Mail: gerold.wiesner@arcor.de
Telefon: 0731 - 40 300 788
oder
E-Mail: tennis@fc-burlafi ngen.de
Mobil: 0176 - 565 998 10



Sommer- und Wintergärten

Haustüren

www.drittenthaler.com | Tel.: 0731.71 57 930
Wir bauen für jeden Geschmack, jeden Bedarf, individuell nach Ihren Wünschen.

Wintergärten, Haustüren, Terrassenüberdachungen, u.v.m.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Maybachstraße 21

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer, Überdachungen, Vordächer, Schlosserarbeiten

Terrassenüberdachungen Wintergärten Vordächer

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Dr.-Carl-Schwenk-Str. 10

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer Vordächer Balkone
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